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Wunderschöne Winterlandschaft
Foto: Danielle Richter

Öff nungszeiten Rathaus
Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0
Öff nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 – 12.15 Uhr
 und 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.15 Uhr
Freitag 8.00 – 12.15 Uhr
Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline
bei Stromstörungen 0800/3629477
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde ObrigheimFoto: Gemeinde Obrigheim
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GEMEINDE OBRIGHEIM    S T A N D :  M A I  2 02 3 

 
WICHTIGE INFOS - Telefon-Durchwahlen, E-Mail Adressen  
 

Zentrale/Posteingang:  06261/646-0  Info@Obrigheim.de 
Fax-Nummer    06261/646-40 
Homepage:    www.obrigheim.de 
 
******************************************************************************************************************************** 
Die Öffnungszeiten des BürgerBüros 
Montag      8.00 Uhr   -   12.15 Uhr  und 14.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag     8.00 Uhr   -   12.15 Uhr 
Mittwoch   13.00 Uhr   -   18.00 Uhr 
Donnerstag     8.00 Uhr   -   12.15 Uhr 
Freitag      8.00 Uhr   -   12.15 Uhr 
Sprechzeiten der übrigen Gemeindeverwaltung: 
Montag        8.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Mittwoch     13.00 Uhr - 18.00 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung 
 
******************************************************************************************************************************** 
NAME AMT TELEFON-

DURCHWAHL 
E-MAIL ADRESSE 

Barnieck, Birgit Rechnungsamt 06261/646-31 Birgit.Barnieck@Obrigheim.de 
Brunner, Petra Standesamt / Ordnungsamt 06261/646-24 Petra.Brunner@Obrigheim.de 
Dotterweich, Daniela Ordnungsamt 06261/646-15 Daniela.Dotterweich@Obrigheim.de 
Hinkel-Marx, Ellen Steueramt 06261/646-27 Ellen.Hinkel-Marx@Obrigheim.de  
Homma, Sven Hauptamt 06261/646-16 Sven.Homma@Obrigheim.de 
Kalinicki, Nadine Rechnungsamt 06261/646-20 Nadine.Kalinicki@Obrigheim.de 
Koppelhuber, Karin Hauptamt 06261/646-39 Karin.Koppelhuber@Obrigheim.de 
Martin, Peter Bauamt 06261/646-23 Peter.Martin@Obrigheim.de 
Müller, Tamara Bürgerbüro 06261/646-52 Tamara.Mueller@Obrigheim.de 
Richter, Danielle Personalamt 06261/646-30 Danielle.Richter@Obrigheim.de 
Sarfert, Heidrun Bauamt 06261/646-35 Heidrun.Sarfert@Obrigheim.de 
Siebig, Annette Sekretariat Bürgermeister 06261/646-13 Annette.Siebig@Obrigheim.de 
Siebig, Birgit Bürgerbüro  06261/646-51 Birgit.Siebig@Obrigheim.de 
Sienholz, Thorsten Rechnungsamt 06261/646-26 Thorsten.Sienholz@Obrigheim.de 
Stelter, Nina Bauamt 06261/646-17 Nina.Stelter@Obrigheim.de 
Vierling, Günther Gemeindekasse 06261/646-28 Guenther.Vierling@Obrigheim.de 
Walter, Achim Bürgermeister 06261/646-13 Achim.Walter@Obrigheim.de 
Weber, Silke Bauamt 06261/646-21 Silke.Weber@Obrigheim.de 
Wilhelm, Daniela Bürgerbüro 06261/646-53 Daniela.Wilhelm@Obrigheim.de 
    
Realschule Obrigheim Sekretariat, Fr. Heuss und Fr. 

Knapp 
06261/670800 poststelle@rs-obrigheim.schule.bwl.de 

Gemeinschaftsschule Ob-
righeim 

Sekretariat, Fr. Roos 
und Fr. Eicher-Marnet 

06261/670860 info@ghsverwaltung.de 

Wichtige Rufnummern bei Störungen 
Wasserversorgung:  
Zweckverband "Mühlbachgruppe" Bad Rappenau  07264/917699 
Stromversorgung: 
kostenfreie 24-h-Hotline bei Stromstörungen   08003629477 
 
Feuerwehr Notruf     112 
Polizei Notruf      110 
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Offenlegung der Haushaltssatzung 2024 der 
Gemeinde Obrigheim
Aufgrund von § 81 Absatz 3 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg liegt die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan in 
der Zeit vom 26. Januar bis einschließlich 5. Februar 2024 im 
Rathaus, Zimmer 111, während der üblichen Sprechzeiten, öf-
fentlich aus.
Haushaltssatzung der Gemeinde Obrigheim für das Haus-
haltsjahr 2024
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 18. Januar 2024 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen €
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 

von 16.731.100
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-

dung von 16.296.700
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 434.400
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 

Erträge von 0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 

Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 

(Summe aus 1.3 und 1.6) von 434.400

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 16.269.900

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 14.994,700

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
des Ergebnishaushalts
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 1.275.200

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 624.800

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 11.041.600

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf aus Investitions-
tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -10.416.800

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -9.141.600

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 0

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 
von 0

2.11 Veranschlagte Änderung des Finan-
zierungsmittelbestands, Saldo des 
Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -9.141.600

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen (Kreditermächtigungen) 
wird festgesetzt auf  0,– €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt
auf  2.400.000,– €

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird fest-
gesetzt auf  3.200.000,– €

§ 5
Steuersätze

Für die Realsteuern gilt die Hebesatzsatzung der Gemeinde vom 
15. November 2007.
Nachrichtlich: Die Steuersätze (Hebesätze) betragen
1. für die Grundsteuer

a)  für die land- und forstwirtschaftlichen 
 Betriebe (Grundsteuer A) auf  330 v. H.
b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  330 v. H.
der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf  290 v.H. 
 der Steuermessbeträge.

Obrigheim, 19. Januar 2024
gez. Walter, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Gemeinde: Obrigheim
Gemarkung: Mörtelstein
Bekanntgabe der Abmarkung von Flurstücksgrenzen nach 
§ 16 Vermessungsgesetz für Baden-Württemberg (VermG) 
vom 1. Juli 2004.
Benachrichtigung über Vermessungsarbeiten anlässlich der 
Feststellung der Flurstücksgrenzen wegen dringend erfor-
derlichen Verkehrssicherungsmaßnahmen im Bereich von 
Flst.-Nr. 1136 bis 1220, § 17 Abs. 2 VermG.
In der Zeit vom 27.6.2023 bis 30.11.2023 wurden von den öf-
fentlich bestellten Vermessungsingenieuren Schwing & Dr. Neu-
reither, 74821 Mosbach, die Abmarkung der Flurstücksgrenzen 
aufgrund § 6 des Vermessungsgesetzes für Baden-Württemberg 
(VermG) vom 1.7.2004 (GBl. 2004, S. 509), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 30.11.2010 (GBl. 2010,S 989) vorgenommen. 
Hiervon sind folgende Flurstücke der Gemarkung Mörtelstein be-
troffen:
1136, 1136/5, 1143, 1145, 1149/1, 1152, 1153, 1155, 1158, 1159, 
1161, 1162, 1164, 1165, 1166, 1167, 1168, 1169, 1170, 1171, 
1172, 1173/2, 1174, 1175, 1176, 1177, 1178, 1180, 1181, 1183, 
1184, 1188, 1189, 1190, 1191, 1192, 1193, 1194, 1195, 1196, 
1197, 1198, 1199, 1200, 1201, 1202, 1203, 1204, 1205, 1206, 
1207, 1208, 1209, 1210, 1211, 1212, 1213, 1214, 1215, 1216, 
1217, 1218, 1219 und 1220.
Die vermessungstechnischen Unterlagen können während der 
Dienststunden bei den 
Öffentlich bestellten Vermessungsingenieuren
Schwing & Dr. Neureither
Schmelzweg 4, 74821 Mosbach
oder beim
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Fachdienst Vermessung
Präsident-Wittemann-Straße 16, 74722 Buchen
eingesehen werden. Außerdem kann den jeweiligen Eigentü-
mern auf Wunsch die Abmarkung vor Ort gezeigt werden. In die-
sem Fall wird um eine telefonische Absprache unter der Telefon-
nummer 06261/9223-36 gebeten.
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Wann muss geräumt und gestreut werden?
 - Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feier-

tags bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach die-
sem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, 
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu 
streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr.

Für weitere Fragen steht Ihnen das Ordnungsamt unter der Te-
lefon-Nummer 06261/646-15 oder per E-Mail an: Daniela.Dotter-
weich@obrigheim.de gerne zur Verfügung.

Stellenausschreibung

Gemeinde Obrigheim
Neckar-Odenwald-Kreis

Die Gemeinde Obrigheim (ca. 5.400 Einwohner) hat zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende unbefristete Vollzeitstelle 
zu besetzen:

Leitung für das Bauamt (m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Berei-
che:
• Leitung des Bauamts, u.a. Planung und Organisation der 

Arbeitsabläufe
• Bauhof, u.a. Fachaufsicht
• Liegenschaften, u.a. Miet- und Pachtangelegenheiten
• Bauverwaltung, u.a. Ausschreibungen nach VOB/VOL
• Stadtplanung, u.a. Sanierungs- und Dorfentwicklungs-

maßnahmen
• Bauordnung, u.a. Bauanträge und Bauvoranfragen
• Hoch- und Tiefbau, u.a. Federführung bei der Planung und 

Projektierung
• Friedhofswesen, u.a. Verwaltung und Gestaltung
• Wirtschaftsförderung, u.a. Gewerbeansiedlungen
• Gremienarbeit, u.a. Erstellen von Gemeinderatsvorlagen

Wir erwarten für diese vielseitige und verantwortungsvolle 
Führungsposition eine Person mit abgeschlossenem Studium 
zum Dipl.-Verwaltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of Arts (Pub-
lic Management), ein abgeschlossenes Studium im Bereich 
Architektur bzw. Bauingenieurwesen oder eine vergleichbare 
abgeschlossene Ausbildung (z.B. Angestelltenprüfung II/Verwal-
tungsfachwirt/in oder Bautechniker/in mit entsprechender Quali-
fikation).

Die Fähigkeit zu selbstständiger und eigenverantwortlicher 
Arbeitsweise, Flexibilität und Engagement, auch über die übliche 
Dienstzeit hinaus, sowie Belastbarkeit setzen wir voraus.

Die Stelle ist nach der Entgeltgruppe 12 des TVöD bzw. bis zur 
Besoldungsgruppe A 12 bewertet.

Wir bieten Ihnen ein interessantes, verantwortungsvolles und 
vielseitiges Aufgabengebiet, flexible Arbeitszeiten im Rahmen 
unserer Gleitzeitregelung, eine unbefristete Vollzeitstelle und 
einen modernen Arbeitsplatz.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen bis zum 18. Februar 2024, per E-Mail an 
bewerbung@obrigheim.de oder per Post an die Gemeinde 
Obrigheim, Haupt- und Personalamt, Hauptstraße 7, 74847 
Obrigheim. Schriftliche Bewerbungsunterlagen werden nicht 
zurückgesandt.

Für fachliche Auskünfte und Fragen stehen Ihnen Herr Bürger-
meister Walter, Tel. 06261/646-12, E-Mail:
achim.walter@obrigheim.de und für alles Organisatorische 
Hauptamtsleiter Herr Homma, Tel. 06261/646-16, E-Mail
sven.homma@obrigheim.de gerne zur Verfügung.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt ein-
gestellt. Zur Wahrung Ihrer Interessen ist eine Behinderung/
Gleichstellung bereits im Bewerbungsschreiben mitzuteilen.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Nachträglich werden die betroffenen Grundstückseigentümer 
und Erbbauberechtigten über die durchgeführte Vermessung ge-
mäß § 17 Abs. 2 VermG benachrichtigt.
Mosbach, 13.12.2023
gez. Schwing/Dr. Neureither
öffentlich bestellte Vermessungsingenieure

Verpflichtung der Straßenanlieger zum 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege
Mit dem einsetzenden Winter erwarten uns nun auch wieder 
Schnee, Frost und Eisglätte. Damit Sie wissen, für welche Be-
reiche Sie zum Schneeräumen und Bestreuen verpflichtet sind, 
haben wir hier die wichtigsten Inhalte der gemeindlichen Sat-
zung über die Verpflichtung zum Reinigen, Schneeräumen und 
Bestreuen der Gehwege (Streupflicht-Satzung) für Sie zusam-
mengestellt:
Wer ist verpflichtet?
Die Straßenanlieger, diese sind
 - Eigentümer und
 - Besitzer (z.B. Mieter oder Pächter)

von Grundstücken, die an einer Straße liegen oder von ihr eine 
Zufahrt oder einen Zugang haben. Als Straßenanlieger gelten 
auch die Eigentümer und Besitzer solcher Grundstücke, die von 
der Straße durch eine im Eigentum der Gemeinde stehende, 
unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand zwischen 
Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als 10 Meter beträgt.
Sind mehrere Straßenanlieger für eine Fläche verpflichtet, so 
besteht eine gesamtschuldnerische Verantwortung. Die Stra-
ßenanlieger haben dann durch geeignete Maßnahmen sicher-
zustellen, dass die ihnen obliegenden Pflichten ordnungsgemäß 
erfüllt werden.
Welche Flächen sind zu reinigen, zu räumen und zu bestreu-
en?
 - Gehwege
 - Falls Gehwege auf keiner Seite vorhanden sind, entsprechen-

de Flächen in einer Breite von 2 Metern am Fahrbahnrand.
 - Falls nur auf einer Seite ein Gehweg vorhanden ist, nur dieje-

nigen Straßenanlieger, auf deren Seite der Gehweg verläuft.
Was ist zu tun?
 - Reinigung

Die Reinigung erstreckt sich auf die Beseitigung von Schmutz, 
Unrat, Unkraut und Laub. Die Reinigungspflicht bestimmt sich 
nach den Bedürfnissen des Verkehrs und der öffentlichen Ord-
nung. Bei der Reinigung ist der Staubentwicklung durch Be-
sprengen mit Wasser vorzubeugen, soweit nicht besondere 
Umstände (z.B. Frostgefahr) entgegenstehen. Die zu reinigende 
Fläche darf nicht beschädigt werden. Der Kehricht ist sofort zu 
beseitigen. Er darf weder dem Nachbarn zugeführt noch in die 
Straßenrinne oder andere Entwässerungsanlagen oder offene 
Abzugsgräben geschüttet werden.
 - Schneeräumen

Die o.g. Flächen sind auf solche Breite von Schnee oder auftau-
endem Eis zu räumen, dass Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs gewährleistet und insbesondere ein Begegnungsverkehr 
möglich ist. Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind 
auf dem restlichen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger 
verpflichtet sind, soweit der Platz hierfür nicht ausreicht, am Ran-
de der Fahrbahn anzuhäufen. Nach Eintreten von Tauwetter sind 
die Straßenrinnen und Straßeneinläufe so freizumachen, dass 
das Schmelzwasser abziehen kann. Die von Schnee oder Eis 
geräumten Flächen vor den Grundstücken müssen so aufein-
ander abgestimmt sein, dass eine durchgehende Benutzbarkeit 
der Flächen gewährleistet ist. Für jedes Hausgrundstück ist ein 
Zugang zur Fahrbahn in einer Breite von mindestens einem Me-
ter zu räumen. Die zu räumende Fläche darf nicht beschädigt 
werden. Geräumter Schnee oder auftauendes Eis darf nicht dem 
Nachbarn zugeführt werden.
 - Beseitigung von Schnee- und Eisglätte

Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die Geh-
wege bzw. entsprechenden Flächen sowie die Zugänge zur 
Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von Fußgängern 
bei Beachtung der nach den Umständen gebotenen Sorgfalt 
möglichst gefahrlos benutzt werden können. Zum Bestreuen soll 
abstumpfendes Material wie Sand, Splitt oder Asche verwendet 
werden. Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist auf 
ein Mindestmaß zu reduzieren.
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Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim
Schubertstraße 2, Tel. 06261/6750720
Neue Öffnungszeiten ab 2024

Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 
bis 16.00 Uhr
Dienstag: 13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 17.00 Uhr

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Rhein-Neckar-Kreis
Amt für Flurneuordnung
74889 Sinsheim, Muthstraße 4
Tel. 06221/522-5400, Fax 06221/522-5454
E-Mail: flurneuordnungsamt@rhein-neckar-kreis.

de
Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Waibstadt (HWS1)
Az.: 52.03 – 2656/B 12
Schlussfeststellung vom 20.12.2023
Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis – Amt für Flurneuordnung 
– erklärt das Flurbereinigungsverfahren Waibstadt (HWS1) für 
abgeschlossen.
Hierzu wird festgestellt, dass
• die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan und seinen 

Nachträgen bewirkt ist,
• den Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, die im Flur-

bereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen,
• die Kasse der Teilnehmergemeinschaft aufgelöst ist,
• die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft abgeschlossen 

sind.
Mit der Zustellung der unanfechtbar gewordenen Schlussfest-
stellung an die Teilnehmergemeinschaft ist das Flurbereini-
gungsverfahren beendet. Gleichzeitig erlischt auch die Teilneh-
mergemeinschaft.
Dieser Beschluss beruht auf § 149 Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG) in der Fassung vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546).
Dieser Beschluss kann auch auf der Internetseite des Landes-
amts für Geoinformation und Landentwicklung im o.g. Verfahren 
(www.lgl-bw.de/2656) eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die Beteiligten und der Vor-
stand der Teilnehmergemeinschaft innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis, Kurfürsten-Anlage 38 – 40, 69115 Heidelberg oder jeder 
anderen Dienststelle des Rhein-Neckar-Kreises einlegen.
gez. A. Neubert; LVD, Amtsleiter  D.S.

IHK StarterCenter Rhein-Neckar
Termine im Februar 2024
Das StarterCenter der Industrie- und Handelskammer (IHK) 
Rhein-Neckar lädt Gründer und Unternehmensnachfolger zu fol-
gendem Termin ein:
 - Basisinformation Existenzgründung zum grundsätzlichen 

Überblick am 11. April 2024 in Buchen, Stadtverwaltung (An-
meldung unter www.ihk.de/rhein-neckar/basisinfo-nok erfor-
derlich).

Weitere Termine im IHK StarterCenter vor Ort in Mosbach sind:
 - Rechtssprechstunde: 23. Februar 2024 (Anmeldeschluss: 19. 

Februar 2024)

 - Steuersprechstunde: 28. Februar 2024 (Anmeldeschluss: 21. 
Februar 2024)

 - Seniorexperten unterstützen mit ihrem langjährigen Know-
how: 19. Februar 2024 (zusammen mit den „Senioren der Wirt-
schaft“, Anmeldeschluss: 14. Februar 2024)

 - Betriebswirtschaftliche Beratung zu Themen wie Businessplan 
und Konzept: 21. Februar 2024 (Anmeldeschluss: 14. Februar 
2024)

 - Finanzierungssprechtag für Gründungen, Übernahmen und 
Projekte am 22. Februar 2024 (zusammen mit der L-Bank und 
der Bürgschaftsbank, Anmeldeschluss: 15. Februar 2024)

Eine Anmeldung zu diesen kostenfreien Veranstaltungen ist 
erforderlich. Anmeldung unter 06261/9249-0 oder www.ihk.de/
rhein-neckar/sprechstunden-startercenter.

LEADER Neckartal-Odenwald
„Geld für meine Geschäftsidee: Fördermöglichkeiten für 
Gründerinnen“
Starthilfen für Start-ups: Jungunternehmerinnen und -unterneh-
mer brauchen oft eine Anschubfinanzierung, um ihre Ideen umzu-
setzen. Woher diese kommen kann, zeigt eine Veranstaltung des 
Gründerinnen:Netz RNK und der Regionalentwicklung Neckartal-
Odenwald aktiv e.V. Sie richtet sich insbesondere an Gründerin-
nen aus dem ländlichen Raum.
Am 8. Februar 2024 von 17.00 bis 18.30 Uhr erklären die Exper-
tinnen und Experten der Veranstalter bei einem Online-Termin die 
Finanzierungsmöglichkeiten des LEADER-Programms sowie die 
Grundlagen des Programms Innovative Maßnahmen für Frauen 
im Ländlichen Raum (IMF), das derzeit noch für die neue Förder-
periode bis 2027 vorbereitet wird. Außerdem werden sie auch auf 
individuelle Fragen eingehen. Kostenfreie Anmeldung zur Veran-
staltung unter folgendem Link https://eveeno.com/140436334.
Im Rahmen von LEADER werden Projekte von Vereinen, Unter-
nehmen, Privatpersonen und Kommunen mit Fördersätzen bis zu 
70 % unterstützt. Gefördert werden unter anderem touristische 
Investitionen, Angebote der Grundversorgung, aber auch Hof-
läden für die Direktvermarktung regionaler Lebensmittel. Auch 
Kunst- und Kulturprojekte oder der Naturschutz können gefördert 
werden. Bedingung: Die Projekte sollen die Lebensqualität vor 
Ort erhöhen, ein attraktives Angebot für Einheimische und Gäste 
schaffen, die Jugend oder das Ehrenamt stärken. Weitere Vor-
aussetzungen und Bewertungskriterien werden im Rahmen der 
Veranstaltung geklärt.
Die Förderaufrufe werden in allen relevanten Amtsblättern, Zei-
tungen sowie Medien veröffentlicht. Interessierte, die nicht am 
Info-Termin teilnehmen können, können sich jederzeit an Ge-
schäftsführer Dominik Kircher und Sabine Keller von der Re-
gionalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv e.V. wenden, Tel. 
06261/841395 oder -96,
E-Mail: info@leader-neckartal-odenwald.de. Weitere Infos und 
alle wichtigen Unterlagen für die Kulisse Neckartal-Odenwald un-
ter www.leader-neckartal-odenwald.de. Für die LEADER-Kulisse 
Kraichgau unter www.kraichgau-gestalte-mit.de

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Arbeiten und Leben in Deutschland – erste Schritte für 
einen erfolgreichen Jobeinstieg
Online-Vortrag am 19. Februar
Der Jobeinstieg in Deutschland kann mit vielen Herausforde-
rungen verbunden sein. Welche das sind und wie man diese 
meistern kann, erläutern Sandra Villaverde-Santos und Elena 
Wormer vom Welcome Center Heilbronn-Franken in einem On-
line-Vortrag am 19. Februar. Insbesondere geht es um Chancen 
und erste Schritte auf dem Weg zur Arbeitssuche in Deutsch-
land. Themen sind unter anderem Jobsuche, Anerkennung von 
Berufsabschlüssen und Spracherwerb. Außerdem erhalten die 
Teilnehmenden Informationen zu den Anlaufstellen und Unter-
stützungsmöglichkeiten in der Region.
Die kostenfreie Veranstaltung findet am Montag, 19. Februar 
2024 von 9.30 bis 11.00 Uhr online statt. Anmeldungen sind 
bei Bianca Biegel (E-Mail: Bianca.Biegel@jobcenter-ge.de, Tel. 
0791/9758456) möglich.
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwä-
bisch Hall-Tauberbischofsheim, das Jobcenter Hohenlohekreis, 
das Jobcenter im Landkreis Schwäbisch Hall, das Jobcenter 
Main-Tauber und das Jobcenter Neckar-Odenwald.
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Ehrentafel des Alters

Geburtstage
26.1. Herbert Stemper, Obrigheim 70 Jahre
27.1. Reinhard Josef Lustig, Obrigheim 70 Jahre
29.1.  Gerda Reinmuth, Asbach 85 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren, auch de-
nen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen, 
alles erdenklich Gute und einen schönen Geburtstag.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche 
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten 
kostenfreie Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis 
morgens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und 
an den Wochenenden ganztägig.
Allgemeine Notfallpraxis Mosbach
Neckar-Odenwald-Kliniken
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Tel. 06261/83-0
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 19.00 bis 22.00 Uhr,
Mi. 13.00 bis 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr
www.neckar-odenwald-kliniken.de
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechzeiten sind samstags, sonn- und feiertags
von 10.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeit ist der diensthabende Zahnarzt aus-
schließlich telefonisch erreichbar.
Der diensthabende Zahnarzt ist beim DRK, Tel. 06261/19222 zu 
erfragen.

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis
Abfallgebührenbescheid 2024 kommt
Wichtig: ab diesem Jahr ohne Berechtigungsnachweise!
In den nächsten Tagen erhalten wieder alle Haushalte Post von 
der Kreislaufwirtschaft Neckar-Odenwald (KWiN). Wie jedes Jahr 
werden Ende Januar die Abfallgebührenbescheide verschickt. 
Trotz vielfältiger Preissteigerungen und hoher Inflation bleiben 
die Abfallgebühren für Privathaushalte stabil. Die Anstrengungen 
der KWiN zur Optimierung der Abfallsammlung im Neckar-Oden-
wald-Kreis haben sich ausgezahlt. Gewerbebetriebe mit Rest-
mülltonne erhalten in den nächsten Tagen eine Jahresrechnung 
von der Abfallwirtschaft Neckar-Odenwald-Kreis (AWN).
Neu ist sowohl für Haushalte als auch Gewerbebetriebe: Dem 
Abfallgebührenbescheid ist kein Berechtigungsnachweis für die 
Anlieferungen auf den Wertstoffhöfen mehr beigelegt! Haus-
haltsübliche Mengen von Altholz aus Innenräumen werden künf-
tig auch mehrfach im Jahr kostenlos angenommen. Sperrmüll-
Kleinanlieferungen sind für Haushalte zum reduzierten Preis 
von 13,– € pro Kubikmeter jederzeit auf den Wertstoffhöfen in 
Buchen und Mosbach möglich. Damit erweitert die KWiN ihren 
Service für Kleinanlieferungen deutlich und das bei gleichblei-
benden Abfallgebühren.
Die KWiN empfiehlt, bei Kleinanlieferungen auf den Wertstoff-
höfen sicherheitshalber immer, den Abfallgebührenbescheid 
oder eine Kopie dabei zu haben. So kann im Zweifel kontrolliert 
werden, ob die Anlieferer auch berechtigt sind, den kostenlosen 
Service der KWiN in Anspruch zu nehmen.
Mieter, deren Abfallgebühren über die Nebenkosten abgerech-
net werden, erhalten keinen eigenen Abfallgebührenbescheid 
von der KWiN. Sie sollten sich mit Vermietern oder Hausverwal-
tungen wegen einer Kopie des Abfallgebührenbescheides 2024 
in Verbindung setzen.
Mehr Service will die KWiN künftig auch über die KWiN-App auf 
dem Smartphone anbieten. Die App erinnert an die aktuellen 
Abfuhrtermine, zeigt alle Wertstoffhöfe und Altglas-Container-
Standorte im Neckar-Odenwald-Kreis an und hilft mit einem 
Abfall-ABC, den richtigen Entsorgungsweg für Abfälle zu finden. 
Sie kann wie viele andere Apps auch in den bekannten Stores 
„Google Play“ und „App Store“ unter dem Namen „KWiN-Abfal-
lapp“ heruntergeladen werden. In den verschickten Abfallkalen-
dern ist ebenfalls ein QR-Code hinterlegt, mit man direkt auf die 
entsprechende Internetseite verlinkt wird.
Gerne berät das Kundencenter von KWiN und AWN bei Fragen 
zum Gebührenbescheid, AWN-Jahresrechnungen, Kleinanliefe-
rungen oder der KWiN-App, Telefon 06281/9060, E-Mail info@
kwin-online.de.

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule Obrigheim

WIR BIETEN 
STELLE IM 
BUNDESFREIWILLIGEN-
DIENST (BFD) (M/W/D) 
vom 01.09.2024 bis 31.08.2025 
 

Das erwartet dich: 
- Hilfestellung  im Unterricht (z.B. Leseübungen mit    
  einzelnen Schüler*innen) 
- Hilfestellung für Schüler*innen in der Hausaufgabenzeit 
- Unterstützung der Lehrkräfte bei Arbeitsgemeinschaften 
- Mithilfe in der Schul- und Gemeindebücherei 
 
Wir erwarten von dir Teamfähigkeit, Flexibilität, 
Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein, selbständige 
Arbeitsweise, Bereitschaft zur Weiterbildung und einen 
freundlichen Umgang mit den Schülern*innen und 
Lehrern*innen.  
 
Für Auskünfte stehen dir Frau Bechthold von der GMS 
telefonisch unter 06261/670860, per Mail unter 
info@ghsverwaltung.de sowie von der Gemeinde Frau 
Richter bzw. Herr Homma unter 06261/646-30 bzw. -16, per 
Mail unter bewerbung@obrigheim.de gerne zur Verfügung. 
 

 

D E I N E 
V O R T E I L E 

 
Freundliches Schulteam 

──── 

Pädagogische Begleitung 
durch eine Fachkraft 

──── 

Monatliches Taschengeld 
in Höhe von 414 Euro 

──── 

Übernahme des 
Krankenversicherungs- 

beitrages 

──── 

Seminare zur 
persönlichen 

Weiterentwicklung  

──── 

Ein spannendes und 
aufregendes Jahr im BFD 

EINSATZSTELLE: 
GEMEINSCHAFTSSCHULE 

OBRIGHEIM 
www.gms-obrigheim.de 

 
 

Sende deine Bewerbung  
per E-Mail an 

 
bewerbung@obrigheim.de 

 
 

oder per Post an 
 

Gemeinde Obrigheim 
Personalamt 

Hauptstraße 7 
74847 Obrigheim 

 
 

 

Gemeinschaftsschule Obrigheim 

Realschule Obrigheim

WIR BIETEN EINE 
STELLE IM 
BUNDESFREIWILLIGEN-
DIENST (BFD) (M/W/D) 
vom 01.09.2024 bis 31.08.2025 
 
Das erwartet dich: 
- Hilfestellung im Unterricht sowie für Schüler*innen in der 
  Hausaufgabenzeit 
- Unterstützung der Lehrkräfte bei AGs und bei 
  Nachmittagsbetreuungsangeboten 
- Begleitperson bei außerunterrichtlichen Veranstaltungen 
- Mithilfe in der Schul- und Gemeindebücherei 
 
Wir erwarten von dir Teamfähigkeit, Flexibilität, 
Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein, selbständige 
Arbeitsweise, Bereitschaft zur Weiterbildung und einen 
freundlichen Umgang mit den Schülern*innen und 
Lehrern*innen.  
 
Für Auskünfte stehen dir von der RSO Frau Neunecker-
Weis telefonisch unter 06261/670800, per Mail unter 
rektorat@rsobrigheim.de sowie von der Gemeinde Frau 
Richter bzw. Herr Homma unter 06261/646-30 bzw. -16, per 
Mail unter bewerbung@obrigheim.de gerne zur Verfügung. 
 

 

D E I N E 
V O R T E I L E 

 
Freundliches Schulteam 

──── 

Pädagogische Begleitung 
durch eine Fachkraft 

──── 

Monatliches Taschengeld 
in Höhe von 414 Euro 

──── 

Übernahme des 
Krankenversicherungs- 

beitrages 

──── 

Seminare zur 
persönlichen 

Weiterentwicklung  

──── 

Ein spannendes und 
aufregendes Jahr im BFD 

EINSATZSTELLE: 
REALSCHULE OBRIGHEIM 

www.rs-obrigheim.de 
 
 

Sende deine Bewerbung 
per E-Mail an 

bewerbung@obrigheim.de 

 

oder per Post an 

Gemeinde Obrigheim 
Personalamt 

Hauptstraße 7 
74847 Obrigheim 

 

Realschule Obrigheim 

Gewerbeschule Mosbach
Ausbildung zum Maschinenbautechniker
Die Anwendung moderner Informationstechnik, die Einhaltung von 
Qualitätsstandards und die Beherrschung zeitgemäßer Konstruk-
tions- und Fertigungstechniken für innovative Produkte sind für die 
Wirtschaft Voraussetzung, um in Zukunft zu bestehen.
Die Fachschule für Technik an der Gewerbeschule Mosbach be-
gegnet diesen Herausforderungen durch Profilierung, Kooperation 
mit der Industrie und ein flexibles Angebot, das sich nach den Anfor-
derungen der Schüler richtet. 
Für Fachkräfte des Berufsfeldes Metall, die sich zum „Staatlich 
geprüften Techniker/Staatlich geprüfte Technikerin (Fachrichtung 
Maschinentechnik)“ qualifizieren wollen, bietet die Gewerbeschu-
le Mosbach die allgemeine Technikerausbildung mit Vertiefung in 
Konstruktion (CAD). Mit der erfolgreich bestandenen Abschlussprü-
fung werden die Berufsbezeichnungen „Staatlich geprüfter Tech-
niker/Staatlich geprüfte Technikerin“ sowie „Bachelor Professional 
in Technik“ und die Fachhochschulreife erworben. Darüber hinaus 
besteht die Möglichkeit, als wertvolle Zusatzqualifikation die Aus-
bildereignungsprüfung sowie das KMK-Fremdsprachenzertifikat-
Englisch zu erhalten.
Die Vollzeitausbildung dauert zwei Jahre (vier Semester) mit ca. 36 
Unterrichtsstunden pro Woche.
Für eine Aufnahme gelten folgende Voraussetzungen: Hauptschul-
abschluss, Abschluss der Berufsschule, Facharbeiter- bzw. Gesel-
lenbrief in einem Beruf des Berufsfeldes Metall sowie, je nach Vor-
bildung, eine einschlägige Berufspraxis. Am Ende der Ausbildung 
wird in Zusammenarbeit mit den Betrieben eine Technikerarbeit 
angefertigt, in der die Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten, die 
Teamfähigkeit und Handlungskompetenzen dokumentiert werden.
Die Fortbildung zum staatlich geprüften Techniker wird durch das 
sog. Aufstiegs-BAföG staatlich gefördert. Auskünfte erteilen die Äm-
ter für Ausbildungsförderung der zuständigen Stadt- und Kreisver-
waltungen.

Herausgeber:  
Gemeinde Obrigheim 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde:
Bürgermeister Achim Walter,  
Hauptstraße 7, 74847 Obrigheim 
o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de
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• Wie viele Verletzte?
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Kindergarten

Katholischer Kindergarten Obrigheim
Der Winter, der ist da
Während die Kindergartenkinder auf unserem Außengelände 
im Schnee spielten, holten die Krippengruppen den Schnee ins 
Zimmer.
Die einen waren neugierig und stürmisch, die anderen eher 
skeptisch und zurückhaltend.
Die Kindergartenkinder schippten, bauten und färbten den 
Schnee ein.
In der Mäusegruppe haben die Kinder den Schnee, passend zum 
aktuellen Thema „Farben“, mit verschiedenen Farben eingefärbt.
In der Fröschegruppe haben die Kinder mit dem Schnee und 
verschiedenen Alltagsmaterialien experimentiert.
Egal, ob drinnen oder draußen, alle haben den Schnee genos-
sen und hatten ihren Spaß!

 
 Foto: Rebecca Gröning

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, 
Mörtelstein und Obrigheim
Kontakt
Ev. Pfarramt Mörtelstein, Tel. 06262/9257011
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Mörtelstein: Di., Do., Fr. 9.00 – 12.00 
Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
E-Mail: pfarrer@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach: Di. 16.00 – 18.00 Uhr
Ev. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/9183320
Ev. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 28. Januar
Mörtelstein: 9.30 Uhr (Müller)
Obrigheim: 10.45 Uhr (Müller/Reiland) ökumenischer Gottes-
dienst in der kath. Kirche anlässlich des Bibelsonntags, musikali-
sche Umrahmung durch den ökumenischen Projektchor

Ein Informationsabend findet am Montag, 29. Januar 2024 
um 18.00 Uhr im Raum B202 an der Gewerbeschule Mos-
bach, Schillerstraße 4 statt.
Interessenten können sich für das Schuljahr 2024/2025 bis zum 
1. März 2024 bewerben. Information und Antrag zur Bewerbung 
erhält man auf www.Gewerbeschule-Mosbach.de oder bei der 
Gewerbeschule Mosbach, Schillerstraße 4, 74821 Mosbach, Tel. 
06261/89080, Fax 06261/8908-10.

Informationsabend
Jetzt schon an die Zukunft denken
Am Montag, 29.1.2024 findet ab 18.00 Uhr in der Aula der Ge-
werbeschule Mosbach ein Informationsabend des Technischen 
Gymnasiums und des Technischen Berufskollegs statt.
Eingeladen sind alle Schüler und Eltern der 10. Klassen der Re-
alschulen, der Gesamtschulen, der Werkrealschulen, der zwei-
jährigen Berufsfachschulen und die interessierten Schüler der 9. 
oder 10. Klassen der allgemeinbildenden Gymnasien, die einen 
Schulwechsel zu einem beruflichen Gymnasium oder zu einem 
Berufskolleg planen. Die Schülerinnen und Schüler benötigen 
keine technischen Vorkenntnisse, diese werden von Grund auf 
neu bei uns gelernt.
Wer also noch nicht weiß, wie es nach seinem mittleren Schulab-
schluss am Ende dieses Schuljahres weitergehen soll, kann sich 
über die Möglichkeiten, die es an der Gewerbeschule Mosbach 
gibt, schlaumachen. Es werden Schüler und Lehrer anwesend 
sein und zu den beiden Schularten Rede und Antwort stehen. 
Das Technische Gymnasium bietet für Interessierte die 3 Profile 
Mechatronik, Informationstechnik sowie Gestaltungs- und Me-
dientechnik und das Technische Berufskolleg den Schwerpunkt 
Gestaltung an. Nach einem ersten allgemeinen Teil schließen 
sich im zweiten Teil profilbezogene Rundgänge im Schulhaus 
der Gewerbeschule an. Interessierten wird an diesem Abend ein 
umfassender Einblick in die beiden Schularten geboten. Schüler 
und Lehrer werden praktische und theoretische Lerninhalte der 
jeweiligen Profilfächer erläutern und Fragen beantworten. Fach-
räume, Werkstätten und Labore werden an diesem Tag für alle 
geöffnet sein.
Darüber hinaus kann man am Technischen Gymnasium und am 
Technischen Berufskolleg an einem Tag hineinschnuppern. Nä-
here Informationen finden Sie auf der Homepage der Schule un-
ter www.gewerbeschule-mosbach.de zu finden.
Die Gewerbeschule freut sich auf Sie.

Helene-Weber-Schule Buchen
Informationsabend
Am Mittwoch, 31. Januar 2024 stellt die Helene-Weber-Schule 
Buchen ab 18.30 Uhr die schulischen Angebote für das kom-
mende Schuljahr 2024/2025 vor. Neben den Vollzeitschularten 
wie dem sozialwissenschaftlichen Gymnasium (ab 19.30 Uhr), 
dem Berufskolleg, der zweijährigen Berufsfachschule und der 
Ausbildungsvorbereitung AVdual gibt es auch Informationen 
zur Berufsfachschule sozialpädagogische Assistenz. Außerdem 
besteht für Interessierte mit mittlerem Bildungsabschluss auch 
die Möglichkeit sich über berufsbegleitende Weiterbildungen 
zu informieren. Hierbei stehen die Fachschule für Organisation 
und Führung (FOF), die zur Wahrnehmung von Leitungsaufga-
ben qualifiziert, ebenso im Angebot wie auch die Fachschule für 
Zusatzqualifikation Erziehung/Ernährung (BFQ-EE), die auf die 
Schulfremdenprüfung Erzieher/in vorbereitet. Nähere Informati-
on, auch zu dem Infoabend, finden Sie unter
www.hws-buchen.de.

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Termine
Donnerstag, 25.1.
15.30 Uhr  Laufzwerge im Gemeindesaal Obrigheim
20.00 Uhr  Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 26.1.
11.00 Uhr  Gottesdienst im Alloheim (Müller)
16.00 Uhr  Kinder-/Eltern-Projektchor im Gemeindesaal Obrig-

heim
18.45 Uhr  Posaunenchor Asbach
Samstag, 27.1.
10.30 Uhr ökumenischer Kinder-Aktions-Tag im Gemeindesaal 

Obrigheim
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung Posaunenchor Asbach
Dienstag, 30.1.
19.00 Uhr  Kirchenchor Asbach
19.00 Uhr  Frauenkreis, Gemeindehaus Obrigheim
Mittwoch, 31.1.
 9.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal Obrigheim
19.30 Uhr  Kirchenchor Mörtelstein
Informationen und Nachrichten
Kollekte am kommenden Sonntag
Die Landeskollekte ist bestimmt für die Bibelverbreitung in der 
Welt.
Die Weltbibelhilfe der Deutschen Bibelgesellschaft möchte 
Christen in China mit Bibeln unterstützen. Etwa zwei Drittel aller 
Christen leben in ländlichen Regionen, wo noch immer große 
Armut herrscht. Sie sehnen sich nach Gottes Wort, können sich 
jedoch keine eigene Bibel leisten. Doch sie sollen von Gottes 
Liebe erfahren und für ihr Leben Hoff nung schöpfen, Trost fi nden 
und Zuversicht gewinnen können.
Kinderaktionstag in Obrigheim
Singen, beten, spielen, basteln, Geschichten hören und Spaß 
miteinander haben. Alle Kinder von 4 bis 12 Jahren sind herzlich 
zum nächsten Kinderaktionstag am Samstag, 27. Januar 2024, 
eingeladen. Wir treff en uns von 10.30 bis 12.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal (Kindergarten). Es wäre schön, wenn wir 
wieder viele Kinder begrüßen könnten!
Kinder-/Eltern-Projektchor in Obrigheim
Alle Kinder zwischen 6 und 12 Jahren, die Spaß am gemein-
samen Singen haben, sind herzlich zu einem Kinder-/Eltern-
Projektchor eingeladen. Mama oder Papa oder jemand anderes 
aus der Familie darf gerne mit dazu kommen und mitsingen. Wir 
treff en uns jeweils freitags, am 26. Januar und am 2. Februar 
von 16.00 bis ca. 16.45 Uhr im evangelischen Gemeindesaal 
(Kindergarten). Am Sonntag, 4. Februar, wollen wir dann im Got-
tesdienst für Groß und Klein unsere Lieder vorsingen. Dieser 
Gottesdienst beginnt um 10.45 Uhr im evangelischen Gemein-
desaal. Wir freuen uns auf euch.
Gebet für den Frieden in der Ukraine und weltweit
Am Dienstag, 6. Februar 2024 laden die Glocken der Friedens-
kirche in Obrigheim um 19.00 Uhr wieder zum gemeinsamen 
Friedensgebet ein. Wir wollen ca. 20 Minuten innehalten und 
gemeinsam für den Frieden in der Welt und insbesondere für 
die Menschen in der Ukraine beten. Herzliche Einladung schon 
heute.
Taufseminar – auf dem Weg zur Taufe
Am Dienstag, 27. Februar 2024 findet um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Obrigheim (Langenrainstr. 1) das nächste 
Taufseminar statt.
Eingeladen sind alle Eltern und Paten, die zwischen März und 
November 2024 und in unserer Kirchengemeinde (Asbach, Mör-
telstein und Obrigheim) eine Taufe feiern möchten, aber natürlich 
auch alle interessierten Gemeindeglieder.
Bitte rufen Sie zur besseren Planung des Abends im Vorfeld die-
ses Termins im Pfarramt an, Tel. 06262/6345 oder schicken eine 
E-Mail an pfarrer@evangelisch-obrigheim.de.
Wochenspruch
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir. (Jesaja 60,2)

Ökumene
Gottes Schöpfung – Ökumenischer Bibelsonntag in Obrig-
heim
Am 28. Januar 2024 feiern die katholische und die evangelische 
Kirchengemeinde in Obrigheim den ökumenischen Bibelsonntag 
mit einem gemeinsamen Gottesdienst. Er fi ndet statt um 10.45 
Uhr in der katholischen Laurentiuskirche.

Im Mittelpunkt des ökumenischen Bibelsonntags steht in diesem 
Jahr ein Text aus der Apostelgeschichte. Thema des Gottes-
dienstes ist: Gottes Schöpfung – Geschenk und Verantwortung 
– 1. Mose 1,26 – 31. Diesen Text werden wir am Vormittag im 
ökumenischen Gottesdienst betrachten.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen im Pfarrsaal wird es am 
Nachmittag verschiedene Gesprächsrunden und Kleingruppen 
geben, in denen weitere Bibeltexte näher beleuchtet und bespro-
chen werden sollen.
Herzliche Einladung!

SSiinnggeenn,,  bbeetteenn,,  ssppiieelleenn,,  bbaasstteellnn,,

GGeesscchhiicchhtteenn  hhöörreenn  uunndd  SSppaaßß

mmiitteeiinnaannddeerr  hhaabbeenn

KKiinnddeerraakkttiioonnssttaagg
aamm  kkoommmmeennddeenn  SSaammssttaagg,,  

ddeenn  2277..  JJaannuuaarr  22002244  

EEvv..  GGeemmeeiinnddeehhaauuss  OObbrriigghheeiimm

1100::3300  UUhhrr  bbiiss  1122::3300  UUhhrr

Eingeladen sind alle Kinder ab vier Jahren, egal 

welcher Konfession.

 Foto: Kigo-Team

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar
Termine vom 26.1. bis 4.2.2024
Freitag, 26.1. – hl. Timotheus und Titus
 9.30 Uhr Pfalzgrafenstift, Mosbach: Wort-Gottes-Feier mit 

den Senioren/-innen
16.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: eucharistische Anbetung bis 

17.30 Uhr
18.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
Samstag, 27.1. – hl. Angela Merici
 9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
12.00 Uhr Stiftskirche: ökumenisches Friedensgebet
16.30 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Wort-Gottes-

Feier mit den Firmanden
17.55 Uhr St. Maria, Neckarelz: Rosenkranz
18.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
18.30 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
Sonntag, 28.1. – 4. Sonntag im Jahreskreis
 9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
 9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.15 Uhr St. Paulus, Lohrbach: ökumenischer Gottesdienst – 

Auftaktgottesdienst zu den Bibeltagen
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
10.45 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: ökumenischer Gottes-

dienst, mitgestaltet vom ökumenischen Projektchor; 



10 | Kirchliche Nachrichten Obrigheimer Nachrichten  •  25.01.2024  •  Nr. 4

Beiträge bitte an: pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom 24. Februar bis 24. März.
Frauenkreis/kfd Obrigheim
Der Frauenkreis trifft sich am 29. Januar im Pfarrsaal, um das 
neue Jahr zu begrüßen und am 26. Februar zur Vorbereitung 
des Weltgebetstages der Frauen. Die Termine sind jeweils um 
19.30 Uhr.
Herzliche Einladung dazu.
Ökumenischer Gottesdienst zur Woche für die Einheit der 
Christen
Die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Mosbach (ACK) 
lädt ein zum ökumenischen Gottesdienst im Rahmen der Woche 
für die Einheit der Christen 2024. Das Thema lautet: „Du sollst 
den Herrn, deinen Gott, lieben und deinen Nächsten wie dich 
selbst“ (Lk 10,27). Christen aus der katholischen Erzdiözese 
Ouagadougou, aus protestantischen Kirchen und ökumenischen 
Einrichtungen in Burkina Faso haben die Texte für den Gottes-
dienst vorbereitet. Die Chöre der katholischen und evangeli-
schen Kirchengemeinde Neckarelz gestalten den Gottesdienst 
mit, der am Sonntag, dem 28.1.2024 um 18.00 Uhr im Tempel-
haus in Neckarelz stattfinden wird.

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
Kath. Kirchengemeinde St. Maria, Asbach
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer Josef Dorbath
Tel. 06262/6581, E-Mail: josef.dorbath@gmail.com
Diakon Franz Jünger
Tel. 06262/6394,
E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Bischof Meinrad Merkel, Tel. 01525/9929472
Diakon Joachim Szendzielorz, Tel. 06263/428352
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Straße 15
Tel. 6394, E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Katharina Geier
Neue Öffnungszeiten: Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Kath. Pfarramt Neunkirchen, Luisenstraße 21
Tel. 6581, E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Martina Steck
Öffnungszeiten: Montag, 10.00 – 12.00 Uhr,
Donnerstag, 16.00 – 18.00 Uhr,
Freitag, 11.00 – 12.00 Uhr
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 25.1. – Bekehrung d. hl. Apostel Paulus
19.00 Uhr  Aglasterh.: Messfeier
Freitag, 26.1. – hl. Timotheus und hl. Titus
18.00 Uhr  Neckark.: Messfeier
Samstag, 27.1.
19.00 Uhr  Schwarzach Vorabendmesse
Sonntag, 28.1. – 4. Sonntag im Jahreskreis
 9.00 Uhr  Neunk.: Messfeier
10.00 Uhr  Asbach: Wortgottesfeier mit Kinderkirche
10.30 Uhr Aglasterh.: Messfeier
Dienstag, 30.1.
19.00 Uhr  Neunk.: Messfeier
Mittwoch, 31.1. – hl. Johannes Bosco
19.00 Uhr  Asbach: Messfeier
Donnerstag, 1.2.
19.00 Uhr  Aglasterh.: Messfeier
Freitag, 2.2. – Darstellung d. Herrn/Mariä Lichtmess
 9.30 Uhr  Neunk.: Herz-Jesu-Amt mit Blasius-Segen
19.00 Uhr  Schwarzach: Messfeier mit Blasius-Segen
17.30 Uhr  Aglasterh.: Ökum. Gottesdienst bei Landhandel Barth
Samstag, 3.2. – hl. Ansgar, hl. Blasius
14.00 Uhr  Neckark.: Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit 

von Ulrich und Brigitte Schmiemann
10.30 Uhr  Schwarzach: Taufe des Kindes Lasse Fischer
18.00! Uhr  Asbach: Vorabendmesse mit Blasius-Segen, anschl. 

Jahreshauptversammlung des Cäcilienchors (Zeitän-
derung beachten!)

Sonntag, 4.2. – 5. Sonntag im Jahreskreis
 9.00 Uhr  Neunk.: Messfeier mit Kerzenweihe und Blasius-

Segen
10.30 Uhr  Aglasterh.: Messfeier mit Vorstellung der Firman-

den und Kinderkirche; mit Kerzenweihe und Blasius-
Segen; Chor Rauchzeichen

Bibelsonntag, anschließend Treffen im Pfarrsaal 
zum Mittagessen und zu Gesprächsrunde(-n)

18.00 Uhr Tempelhaus, Neckarelz: ökumenischer Gottes-
dienst, im Rahmen der Woche für die Einheit der 
Christen, mitgestaltet vom evangelischen und 
katholischen Kirchenchor

19.00 Uhr St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
Montag, 29.1.
18.00 Uhr St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
Dienstag, 30.1.
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
18.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: eucharistische Anbetung
19.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Mittwoch, 31.1. – hl. Johannes Bosco
17.30 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
Donnerstag, 1.2.
10.00 Uhr AWO, Diedesheim: Wort-Gottes-Feier
15.00 Uhr Tannenhof, Neckarelz: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senioren/-innen
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr St. Maria Krypta, Neckarelz: hl. Messe
Freitag, 2.2. – Darstellung des Herrn
10.00 Uhr ASB-Seniorenheim Haßmersheim: hl. Messe mit 

den Senioren/-innen
11.00 Uhr Alloheim, Obrigheim: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senioren/-innen
18.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe Kerzenseg-

nung
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe, Kerzensegnung
18.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: Vesper
Samstag, 3.2. – hl. Blasius
 9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Andacht in der Kirche, anschlie-

ßend Mitarbeiterfest im Pirminsaal
18.30 Uhr St. Josef, Sattelbach: hl. Messe, Kerzensegnung, 

Blasius-Segen
18.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe, Kerzenseg-

nung, Blasius-Segen
Sonntag, 4.2. – 5. Sonntag im Jahreskreis
 9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
 9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
 9.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
10.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe, anschließend 

Buchvorstellung von Christian Stumpf
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
10.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
17.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: ökumenischer 

Gottesdienst, mitgestaltet vom Neckario
19.00 Uhr St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe

Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, 
Fax 893816
Frau Bieler, Frau Freund, Frau Koch, 
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr., 9.00 – 12.00 Uhr, 
Di., 15.00 – 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Baier, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo., Di. u. Do., 9.00 – 12.00 Uhr, 
Do., 15.00 – 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim
werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gemeinsame Tauftermine
Sa., 10.2., So., 11.2., Sa., 30.3., So., 31.3.
Es ist auch möglich, an diesen Taufwochenenden während einer 
hl. Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wort-
Gottes-Feier, wenn diese von einem Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (Tel. 06261/7233) 
und St. Cäcilia, Mosbach (Tel. 06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 3
Freitag, 9. Februar 2024, 8.00 Uhr
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Geistlicher Brosamen
Es beginnt jeden Morgen im Moment unseres Erwachens. Alle 
unsere Aufgaben und Pflichten, unsere Sorgen und Befürchtun-
gen, unsere Wünsche und Hoffnungen für den Tag stürzen sich 
wie wilde Tiere auf uns.
Da besteht die erste Arbeit des Tages darin, sie zunächst einmal 
alle zurück zu schubsen, um jene andere Stimme zu hören, die 
nur in der Stille und im Gebet vernehmbar ist.
Zuerst wird uns das nur für Augenblicke gelingen. Aber aus die-
sen Augenblicken heraus wird sich das neue Leben in uns aus-
dehnen, wenn wir Gott jeden Tag die Chance geben in unserem 
Leben zu wirken.
C. S. Lewis, englischer Schriftsteller; gestorben 1963

Wir laden ein zum 
 
 
 
 
 
 
 
 

für Kinder von 2 bis 8 Jahren 
und evtl. Begleitperson 

 

Sonntag, 10.00 Uhr 
28. Januar 2024 

Katholische Kirche St. Maria, Asbach 
 

Alle sind zum Gottesdienst eingeladen! 
 

 Foto: SE Aglasterhausen-Neunkirchen
Termine
Do., 1.2. Aglasterhausen: 19.30 Uhr Eko-Elternabend, Pfarrsaal
Öffnungszeiten der Bücherei
Aglasterhausen (unter der Sakristei):
Do., 16.00 – 17.30 Uhr, Sa., 10.00 – 11.30 Uhr
So. nach dem Gottesdienst, i.d.R. 11.30 – 12.00 Uhr
E-Mail: buch-hausen@web.de
www.eOPAC.net/buch-hausen

Neuapostolische Kirche
Sonntag, 28.1.
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Haßmerheim
Mittwoch, 31.1.
20.00 Uhr  Gottesdienst in Haßmersheim mit dem Bezirksältes-

ten Merkel
Die Gemeinde Mosbach ist dazu eingeladen.

Mitteilungen der 
Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Obrigheim

Abteilung Mörtelstein

Christbaumsammeln
Am Samstag, 13. Januar 2024 fand die Christbaumsammelakti-
on der Jugendfeuerwehr Mörtelstein statt. Fleißig sammelten die 
Kinder und Jugendlichen zusammen mit ihren Betreuern Jürgen 
Flicker und Dirk Hofmann die ausgedienten Christbäume ein.
Ein herzliches Dankeschön möchten wir allen Spenderinnen 
und Spendern sagen. Ebenso gilt unser Dank der Firma Marko 
Winter Immobilien, die den Pritschenbus zum Einsammeln der 
Christbäume zur Verfügung stellte.

 
 Foto: Dirk Hofmann

Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN 
MÜLLEIMER 

DENKT AN DIE UMWELT
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eindruckt und bot den anwesenden Fans einen beherzten und 
engagierten Wettkampf, wohl wissend, dass die letztlich ange-
sammelten Punkte das Gästeteam nicht ernsthaft in Gefahr brin-
gen würde. Am Ende hatten die Gäste somit wie erwartet mit 
409,8 zu 329,6 Punkten die Nase vorn.
Als bester Obrigheimer erwies sich Leonhard Holzner, der 72,2 
Punkte in die Wertung brachte. Ohne Fehlversuch blieben An-
na-Sophia Knapp, die urlaubsbedingt leistungsmäßig etwas 
zurückstecken musste, sowie Luisa Schüssler, die mit neuen 
Bestleistungen überzeugte. Zu einem echten Leistungsträger 
nach seinem Comeback entwickelt sich Andre Hemmann, der 
nur knapp an der 60-Punkte-Marke scheiterte. Ähnlich gut auch 
die Leistung von Lara Ludäscher, die ihren Vater an seinem Ge-
burtstag mit 59,0 Punkten überraschte. Sehr zufrieden war man 
mit dem Auftritt von Sonja Knecht, die sich immer besser ins 
Team einfügt. Beste Kraft aufseiten der Durlacher war Mia Gir-
schewski mit 84,0 Punkten vor Alaa Ghazal (75,2), Jenny Hauk 
(73,0), Marlon Steinhöfel (71,0), Michael Habermehl (68,6) und 
Alexandra Schaber (38,0).
SV Germ. Obrigheim II (Oberliga) 329,6 Punkte
Leonhard Holzner: Reißen 110 kg/Stoßen 132 kg/ZwK 242 
kg/72,2 Punkte
Anna-Sophia Knapp: Reißen 58 kg/Stoßen 69 kg/ZwK 127 
kg/57,0 Punkte
Lara Ludäscher: Reißen 63 kg/Stoßen 78 kg/ZwK 141 kg/59,0 
Punkte
Andre Hemmann: Reißen 102 kg/Stoßen 131 kg/ZwK 233 
kg/59,4 Punkte
Sonja Knecht: Reißen 40 kg/Stoßen 50 kg/ZwK 90 kg/43,0 Punkte
Luisa Schüssler; Reißen 47 kg/Stoßen 60 kg/ZwK 107 kg/39,0 
Punkte
Franz Hauß

 
Oberliga-Team Obrigheim Foto: Daniel Pischzan
Gewichthebergipfeltreffen in Speyer
Am kommenden Samstag fahren die Gewichtheber zum Aus-
wärtskampf nach Speyer. Dieses Duell war in den vergangenen 
Jahren immer spannend und der Ausgang war recht knapp. 
So wohl auch in diesem Jahr. Da beide Teams bisher ihre Wett-
kämpfe gewonnen haben und auch noch verlustpunktfrei sind, 
wird am Samstag zwar nicht über die Finalteilnahme entschie-
den, aber sehr wohl vorentschieden, welcher Verein als Tabel-
lenführer in ebendieses Finale einziehen darf. Betrachtet man 
die Vorleistungen beider Mannschaften in den bisherigen Bun-
desligabegegnungen, so hat Obrigheim mit der Spitzenleistung 
von 891,0 Punkten gegenüber dem Speyerer Spitzenwert von 
847,6 Punkten die Nase vorn. Doch für den Ausgang am Sams-
tagabend in Speyer hat das zunächst mal keinerlei Bedeutung, 
denn es geht ja für beide wieder bei null Punkten los. 
Ein Gipfeltreffen der beiden besten Teams in der 1. Bundesliga 
Gewichtheben, welches in diesem Jahr leider nicht in Obrigheim 
stattfindet. Gerne hätten die Heber diesen interessanten Ver-
gleich mit den Fans in der Neckarhalle durchgeführt. Doch leider 
geht es in dieser Runde nach Speyer in die AV 1903 Halle. Da 
ca. 70 treue Fans die Gewichtheber auf dieser Fahrt begleiten, 
wird es auch in Speyer nicht an Unterstützung für die Germanen 
fehlen. Bei der Mannschaftsaufstellung war es auch in diesem 

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

 
 Foto: Gehrig

Abteilung Schwerathletik

Fanfahrt zum Bundesligawettkampf in Speyer
Der Fanbus für die Fahrt zum Bundesligaauswärtskampf nach 
Speyer am Samstag, 27.1.2024 ist komplett ausgebucht. Insge-
samt werden über 70 Fans unser Team vor Ort unterstützen, was 
die Mannschaft sicherlich sehr freuen wird.
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr am Trainingsraum
Abfahrt 16.45 Uhr, Beginn 19.00 Uhr
Franz Hauß
Oberliga
Unglückliche Niederlage gegen Durlach
Obrigheim unterliegt mit 329,6 zu 409,8
Im dritten Wettkampf der laufenden Saison hatte das Oberliga-
Team des SV Germ. Obrigheim die 2. Mannschaft des Bundesli-
gisten KSV Durlach zu Gast. 
Die Gäste aus dem Karlsruher Stadtteil galten als klarer Favorit 
für diese Begegnung, waren aber bisher nicht an das Leistungs-
vermögen der Vorsaison mit über 500 Punkten herangekommen. 
Das wiederum nährte die Hoffnungen der Gastgeber auf einen 
möglichen Überraschungscoup, was sich dann aber aufgrund 
diverser Ausfälle deutlich relativierte. Von der Stammbesetzung 
waren lediglich Anna-Sophia Knapp und Leonhard Holzner ver-
fügbar. Somit war allen bewusst, dass das Fehlen von Celina 
Schönsiegel (Urlaub), Jakob Neufeld und Ruben Hofmann (ver-
letzt) sowie Moritz Huber (verhindert) im Normalfall nicht kom-
pensierbar war, was sich im Wettkampfverlauf dann eindeutig 
bestätigte. Doch das Germanen-Team zeigte sich dessen unbe-
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Falle wieder mal nicht einfach, die beiden Ausländerplätze zu 
besetzen. Trotz anfänglicher Absagen wegen Verletzung aus 
Spanien und Österreich sowie einiger Absagen aufgrund der 
anstehenden Europameisterschaften im Gewichtheben, ist es 
den Verantwortlichen gelungen, eine konkurrenzfähige Mann-
schaft für diesen Wettkampf aufzubieten. Für den SV Germania 
Obrigheim gehen am Samstag folgende Athletinnen und Athle-
ten an die Hantel: Lena Tomkowiak, Sabine Kusterer, Matthäus 
Hofmann und Nico Müller. Als Ersatzheberin steht Celina Schön-
siegel bereit. Die ausländische Unterstützung erfahren die Ger-
manen dieses Mal aus Großbritannien und Norwegen. Mit Emily 
Campbell und Sol Anette Waaler kommen zwei starke junge He-
berinnen zum Einsatz, die wir schon längere Zeit nicht mehr im 
Obrigheimer Trikot gesehen haben. Nach Verletzungs- bzw. Op-
Pause sind die beiden jetzt wieder fit und wollen sich auch beide 
für die Olympischen Spiele in Paris qualifizieren. Auch werden 
sie, genauso wie Sabine Kusterer, Nico Müller und Matthäus 
Hofmann an den Europameisterschaften im Februar teilnehmen. 
Daher dürften von allen Teilnehmern ansprechende Leistungen 
zu erwarten sein. Die Mannschaftsführung erhofft sich auch in 
dem dritten Badisch-Pfälzer Hebervergleich in Folge, nach Grün-
stadt und Mutterstadt auch gegen Speyer einen erfolgreichen 
Wettkampf mit möglichst drei Siegpunkten für Obrigheim.
Nochmals die Info
Für die Busmitfahrer ist der Treffpunkt um 16.30 Uhr am Trai-
ningsraum bei der Neckarhalle. Der Bus ist ausgebucht und 
auch das Kartenkontigent für Selbstfahrer ist bereits voll ausge-
schöpft.
Rainer Noe
Jugendgewichtheben
Jugendbezirksmeisterschaften in Heinsheim
Obrigheimer Nachwuchs mit neun Podestplatzierungen
Wie aus den letzten Jahren gewohnt, fanden die Jugendmeister-
schaften des Gewichtheberbezirks Rhein-Neckar in Heinsheim 
statt. Lediglich der frühe Zeitpunkt, resultierend aus dem aktuel-
len Bundesligaterminplan, war etwas ungewöhnlich. Erneut er-
wiesen sich die Gastgeber als hervorragender Ausrichter dieser 
Titelkämpfe. Trotz des vorgezogenen Termins war die Veranstal-
tung mit insgesamt 61 Teilnehmern aus fünf Vereinen erfreulich 
gut besucht.
Der SV Germ. Obrigheim hatte zwölf Sportler gemeldet, von 
denen letztlich neun am Wettkampf teilnahmen. Vor Ort betreut 
wurden sie von den Trainern Volker Hauß, Andre Hemmann 
und Franz Hauß. Alle zeigten sich bestens vorbereitet und be-
eindruckten mit teils ausgezeichneten Leistungen und gekonnt 
dargebotenem Gewichtheber-Sport, sodass es zahlreiche Best-
leistungen zu vermelden gab. Nicht selbstverständlich war, dass 
sich alle einen Platz auf dem Treppchen erkämpfen konnten. Ein 
weiteres Highlight war, dass Lea Lintz als Beste des Bereichs 
Kinder B, Kim Schönsiegel als Beste des Bereichs Kinder A, Ja-
kob Wojcik als Bester des Bereichs Schüler B und Dylan Slab-
schi als Bester des Bereichs Jugend ausgezeichnet wurden.
Im Mannschaftswettbewerb erkämpfte sich das Germanen-Team 
in der Besetzung Kim Schönsiegel (51,0), Dylan Slabschi (38,4), 
Jakob Wojcik (30,0) und Lea Lintz (15,0) mit 134,4 Punkten die 
Vizemeisterschaft hinter Gastgeber Heinsheim (207,0), aber 
noch vor den Teams aus Weinheim (119,0), Schwarzach (88,0) 
und Ladenburg (41,2). Und das ohne die derzeit beste Punk-
tesammlerin Lara Ludäscher, die am Vorabend in der Oberliga 
zum Einsatz kam.
Hart umkämpft war die Klasse bis 35 kg, in der sich Lea Lintz 
und Lea Lambracht mit zwei Konkurrentinnen aus Weinheim 
und Schwarzach auseinandersetzen mussten, wobei Leah Lintz 
letztlich mit 1 kg Vorsprung die Oberhand behielt. Luis Kretsch-
mer absolvierte einen vielversprechenden Wettkampf mit neuen 
Bestleistungen. Überaus stark für diesen Altersbereich der Auf-
tritt von Kim Schönsiegel. Sie startete zwar mit einem Fehlver-
such, ließ dann aber fünf astrein dargebotene Versuche folgen. 
Ebenfalls in Topform präsentierte sich Jakob Wojcik, der mit 
neuen Bestmarken überzeugte. Alexej Fitz gefiel mit sechs gültig 
vorgetragenen Versuchen und bewegte sich dabei im Bereich 
seiner Bestwerte. Gleiches gilt für Max Licciardi, der sich in der 
Klasse bis 81 kg über Gold freuen durfte. Ephraim Wojcik hat 
sich jetzt auch körpergewichtsmäßig in den 100er-Klub einge-
reiht. Im Reißen hatte er mit zwei Fehlversuchen etwas Pech, 
konnte sich dann aber im Stoßen über eine neue persönliche 
Bestleistung freuen. Dylan Slabschi hatte im Vorfeld gesundheit-
liche Probleme, was vielleicht eine noch bessere Leistung ver-

hinderte. Sein Wermutstropfen war, dass er seinem Gegner aus 
Ladenburg um 1 kg den Vortritt lassen musste.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Kinder B weiblich
Klasse bis 35 kg: 1. Lea Lintz (R 17 kg/St 23 kg/ZwK 40 kg/15,0 
rel.), 3. Lea Lambracht (R 16 kg St 21 kg/ZwK 37 kg/12,0 rel.)
Kinder A männlich
Klasse bis 45 kg: 1. Luis Kretschmer (R 16 kg/St 24 kg/ZwK 40 kg)
Kinder A weiblich
Klasse bis 55 kg: 1. Kim Schönsiegel (R 38 kg/St 48 kg/ZwK 86 
kg/51,0 rel.)
Schüler B männlich
Klasse bis 49 kg: 1. Jakob Wojcik (R 41 kg/St 50 kg/ZwK 91 
kg/30,0 rel.)
Schüler A männlich
Klasse bis 67 kg: 1. Alexej Fitz (R 52 kg/St. 64 kg/ZwK 116 kg/3,5 rel.)
Jugend männlich
Klasse bis 81 kg: 1. Max Licciardi (R 44 kg/St 54 kg/ZwK 98 kg)
Klasse bis 89 kg: 2. Dylan Slabschi (R 92 kg/St 114 kg/ZwK 206 
kg/38,4 rel.)
Klasse bis 102 kg: 1. Ephraim Wojcik (R 82 kg/St 113 kg/ZwK 
195 kg/14,5 rel.)
Franz Hauß

Abteilung Fußball

Jugendfussball in der Neckarhalle mit Unterstützung des 
Fahrradgeschäftes Bikeomania
Am kommenden Wochenen-
de, 27.1./28.1.2024, findet 
jeweils ab 10.00 Uhr in der 
Neckarhalle ein großes Ju-
gendfußballturnier statt. Der 
Eintritt ist natürlich frei.
Am Samstag spielt die D-Ju-
gend. Folgende Mannschaften 
haben gemeldet: Sinsheim 
und Haßmersheim mit je zwei 
Mannschaften, Waibstadt, 
Helmstadt, Aglasterhausen 
und Billigheim mit einer Mann-
schaft und Gastgeber Obrig-
heim ebenfalls mit zwei Mann-
schaften.
Am Sonntag spielt die E-Ju-
gend. Mannschaften aus Neckarbischofsheim, Helmstadt, As-
bach, Neckargerach und Obrigheim sind gemeldet. Hinzu kommt 
eine Mannschaft der TSG Hoffenheim, auf deren Können alle 
gespannt sind.
Die Siegerehrung findet an beiden Tagen gegen 15.00 Uhr statt.
Für Essen und Trinken ist reichlich gesorgt.
Kommen Sie und unterstützen Sie die Jugendabteilung der Ob-
righeimer Fußballer. Wir freuen uns auf sie.
„D-Jugend war erfolgreich in Schefflenz“
Unsere D-Jugend nahm am 6.1.2024 mit zwei Mannschaften am 
Klaus-Zachow-Gedächtnisturnier in Schefflenz teil. Beide Mann-
schaften schlugen sich recht wacker. Während die 1. Mann-
schaft unter 11 Teilnehmer Platz 3 belegen konnte, schaffte die 
2. Mannschaft einen guten Platz im Mittelfeld. Obrigheim setzte 
15 Spieler ein. Sie heißen mit Vornamen: Ahmetcan, Selwan, 
Arda, Miljan, Abudi, Jonas, Loris, Justin, Adrian, Dario, Santino, 
Timo, Felix, Elias und Philipp.
Trainer und Betreuer Sebastian Noto-Pfohe war mit den Leistun-
gen seiner Spieler sehr zufrieden und bedankt sich auf diesem 
Wege bei den Eltern der Spieler, die ihn immer tatkräftig unter-
stützen.
Für den dritten Platz gab es einen tollen Pokal.
Sertac Dogan und Thomas Geiger auch in der Saison 
2024/2025 Trainer in Obrigheim
Sertac Dogan und Thomas Geiger haben fest zugesagt für die 
Saison 2024/2025 auch weiterhin Trainer in Obrigheim zu blei-
ben.
Beide Trainer haben hervorragende Arbeit in der Hinrunde ge-
leistet und die Mannschaft spielerisch sowie menschlich wei-
terentwickelt. Somit war es für uns als Verein schnell klar, wir 
müssen mit beiden Trainern aufgrund der geleisteten Arbeit um-
gehend verlängern.

 
Der Pokal für Platz 3
 Foto: Sebastian Noto-Pfohe
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Ski-Club Schlossberg Obrigheim e.V.
 

Ab auf die Piste
Termine ab Februar
1-Tagesfahrten: 3. Feb., 2. März (Kids), 9. und 16. März
2-Tagesfahrten: 24./25. Feb. (2 Skigebiete)
3,5-Tagesfahrten: 15. – 18. Feb. (Kids-Camp, Garmisch), 4. – 7. 
Apr. (Abschlussfahrt, Hochzeiger)
Anmerkung
Bei einigen Ausfahrten sind nur noch wenige Plätze buchbar 
bzw. besteht eine Warteliste.
Detaillierte Infos sowie Anmeldung unter www.skiclub-obrigheim.
de.

Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum
Das Heimatmuseum ist in der Winterpause.
Sonderführungen sind nach Absprache 
möglich. Kontakt: Karl Heinz Neser, Tel. 
63236; E-Mail: karlheinz-neser@kabelbw.
de
Buch „Vereinte Vielfalt“
Unter diesem Titel ist zum 50-jährigen Be-
stehen des Verbands Odenwälder Museen 
e.V. diese künstlerisch und inhaltlich gut gestaltete Publikation 
entstanden. 50 Ausstellungsstücke geben nicht nur einen Ein-
blick in die Vielfalt der Museen, sondern auch unserer Kulturland-
schaft. HVO-Vorsitzender Karl Heinz Neser nimmt das aktuell 
in unserer Neckar-Ausstellung im Heimatmuseum ausgestellte 
Teilstück der 113 km langen Neckarkette zum Anlass für seinen 
Aufsatz „Mit Dampfkraft auf dem Neckar“. In einem weiteren Bei-
trag stellt er den vom HVO restaurierten Mörtelsteiner Kalkofen 
als „Zeugnis eines ausgestorbenen Berufszweigs“ dar. Das Buch 
kann für 15 € beim Verband Odenwälder Museen über das Rö-
mermuseum Osterburgen bzw. über den HVO bezogen werden.
Termine
Montag, 19. Februar: Jahreshauptversammlung
Mittwoch, 13. März: Jahrbuchvorstellung

Reservisten-Kameradschaft Obrigheim

Kameraden-Gedächtnis-Marsch und Winterfeier
Traditionsgemäß führt die Reservistenkameradschaft Obrigheim 
Ende Januar den „Kameraden-Gedächtnis-Marsch“ durch. Wir 
treffen uns am 27.1.2024 um 13.00 Uhr am Friedhof in Obrig-
heim. Die anschließend geplante Strecke ist für alle unproblema-
tisch zu bewältigen. Abschluss ist ab 16.30 Uhr in der Pizzeria 
Capri in Diedesheim.

VdK Ortsgruppe Obrigheim

VdK informiert
Hallo Liebe Mitglieder, hallo Bevölkerung,
den Vdk-Ortsgruppen Binau/Obrigheim, Neckargerach/Zwingen-
berg, Haßmersheim und Hüffenhardt ist es kurzfristig gelungen, 
in gemeinsamer Zusammenarbeit einen Termin mit der Polizei 
für einen informativen Vortrag über „Schockanrufe“ zu erarbei-
ten. Dieser Termin ist am 21.2.2024.
Nähere Informationen können bei Interesse bei Herrn Hermann 
Pesch unter Tel. 06268/1379 erfahren werden.
Auch die Örtlichkeit, wo diese Veranstaltung stattfindet, wird 
noch bekannt gegeben. Bitte melden Sie sich bei Interesse bis 
zum 2.2.2024 verbindlich an.

Kolpingsfamilie Asbach

Christbaumsammelaktion 
Am vergangenen Samstag fand die alljährliche Christbaumsam-
melaktion im Ortsteil Asbach statt. Wie jedes Jahr haben Mitglie-
der der Kolpingfamilie zusammen mit Asbacher Ministranten und 

Nach guten Gesprächen mit beiden Trainern einigte man sich 
auf eine weitere Zusammenarbeit für die kommende Saison.
Der Verein ist sehr glücklich über diese Zusage, dass beide Trai-
ner diesen spannenden Weg mit uns weitergehen wollen.
Somit sind wir schon in den Planungen für die nächste Saison 
und können voller Elan die nächsten Schritte zusammen einlei-
ten.

Abteilung Handball

Herren 1
Zum ersten Spiel des Jahres 2024 musste die erste Mannschaft 
nach Bad Wimpfen reisen. Zwar konnte das Hinspiel in eigener 
Halle deutlich gewonnen werden, dennoch ist Wimpfen vor allem 
aufgrund der starken rechten Seite nicht zu unterschätzen. Bis 
auf Niklas Pfleger, Keeper Joachim Guagliano und Marcel Wilke 
standen alle Spieler zur Verfügung.
Zu Beginn entwickelte sich ein zähes Spiel. Auf beiden Seiten 
fand das Spielgerät nicht allzu häufig ins Tor, sodass Jonas Moll 
nach knapp sechs Minuten seine Farben mit 2:1 in Front brachte. 
Anschließen entwickelte sich ein offener Schlagabtausch, nach 
neun Minuten war ein 4:4 auf der Anzeigetafel zu sehen. Ob-
righeim bekam nun etwas an Oberwasser und konnte langsam, 
aber sicher in Führung gehen. Entscheidenden Anteil daran hat-
te neben einer konzentrierten Defensive auch Torhüter Arianit 
Mustafa, der etliche Bälle entschärfen konnte. So erspielten sich 
die Germanen über ein 6:12 und 9:14 schließlich eine komfortab-
le 11:19-Halbzeitführung.
Die Devise für die zweiten 30 Minuten war klar: Weiterhin mit 
voller Konzentration spielen und das Tempo hochhalten. Auch 
im zweiten Abschnitt waren die Germanen die spielbestimmen-
de Mannschaft. Aus einer soliden Abwehr konnten immer wieder 
Tore über die erste oder zweite Welle erzielt werden. So baute 
man den Vorsprung weiter aus. Spätestens, als die Germanen 
in drei Minuten fünf Treffer in Folge erzielten und somit zehn Mi-
nuten vor dem Ende mit 22:35 in Front lagen, war die Messe 
gelesen. In den letzten zehn Minuten sahen die zahlreichen Ob-
righeimer Fans dann den Obrigheimer Torwart-Oldie Armin Breu-
cker zwischen den Pfosten, der kurzfristig eingesprungen ist und 
direkt mehrere Bälle parieren konnte. Nach 60 Minuten gingen 
die Germanen mit 28:39 als Sieger vom Platz.
Für den SVO spielten: Arianit Mustafa, Armin Breucker (beide im 
Tor), Christian Scheu (8), Pascal Bauer (7/5), Kevin Bieler (6), 
Paul Zimmermann (5), Julius Eyermann (5), Stefan Prokschi (4), 
Thorsten Sienholz (1), Nicolaj Schneider (1), Albin Mustafa (1), 
Jonas Moll (1), Jonas Schmidt
D-Jugend
Die D-Jugend des SV Germania Obrigheim war vergangenen 
Sonntag nach Pfedelbach gefahren, um das Rückspiel gegen 
die Mannschaft der HSG Hohenlohe 3 anzutreten.
Wie schon beim Heimspiel kamen die Germanen gut ins Spiel 
und übernahmen schnell durch eine tolle, geschlossene Mann-
schaftsleistung die Führung und gaben diese auch nicht mehr 
aus der Hand. Nach einer starken Halbzeit ging es mit 4:16 in die 
Pause. Danach konnte man zwar nicht mehr ganz an die Leis-
tung aus der ersten Halbzeit anknüpfen, gewann aber trotzdem 
souverän mit 13:27. Die Mannschaft nahm 2 verdiente Punkte 
aus dem Spiel mit nach Hause und erwartet in 2 Wochen am 
4.2.2024 den TSV Crailsheim.
Für den SVO spielten: Mateo Moral (Tor), Laura Bohlender (9), 
Pepe Diemer (8), Felix Ertl (4), Tim Hinninger (4), Mihkel Ruff (1), 
Max Schmitt (1), Luka Keller, Noah Köhler
Vorschau
Am kommenden Samstag gastiert die erste Mannschaft in Heil-
bronn. Im Hinspiel konnten die Germanen mit 36:25 gewinnen, 
allerdings war das Spiel lange offen und wurde erste in den letz-
ten Spielminuten so deutlich. Die HSG aus Heilbronn, die sicher-
lich eine Hinrunde unter ihren Möglichkeiten gespielt hat, wird al-
les daransetzen, um zwei Punkte in Heilbronn zu behalten. Doch 
die Germanen wollen keine Gastgeschenke in Heilbronn lassen 
und mit einer konzentrierten Leistung zwei weitere Punkte auf 
das Haben-Konto verbuchen. Freuen kann man sich auf jeden 
Fall auf zwei Mannschaften auf Augenhöhe und ein spannendes 
Handballspiel. 
Gespielt wird am Samstag um 20.00 Uhr in der Sporthalle Ost in 
Heilbronn-Sontheim. Die Germanen bauen auf zahlreiche mitrei-
sende Fans, um in Heilbronn zu bestehen.
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freiwilligen Helfern gegen eine kleine Spende die ausgedienten 
Christbäume der Asbacher eingesammelt. Eine überaus große 
Menge kam zusammen.
Der Spenden-Erlös aus der Sammelaktion kommt den Ministran-
ten zugute.
Unser Dank gilt allen Asbacher Bürgern für Ihre Unterstützung. 
Ein herzliches „Vergelt’s Gott auch an die Helfer von der Kolping-
familie und den zahlreichen weiteren Helfern, die uns Fahrzeuge 
für die Sammelaktion zur Verfügung gestellt und bei der Samme-
laktion mitgeholfen haben.
Unser Bild zeigt einen Teil der Helfer.

 
 Foto: Bild: Kolping

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb im Hallenbad Haßmersheim
Am kommenden Samstag, 27. Januar 2024 findet das Training 
zu folgenden Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt:
Übergangstraining  16.15 – 17.00 Uhr
Jugendtraining 17.15 – 18.00 Uhr
Aktiventraining 18.00 – 18.45 Uhr
Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme eine Voranmeldung 
über unsere Homepage erforderlich ist.

Sonstige 
Bekanntmachungen

Wichtige Dienste

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflege-
bedürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das 
Angebot des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das 
Team aus speziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflege-
lotsen zur Verfügung und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft 
zu sozialrechtlichen und finanziellen Leistungen, informiert über 
Entlastungs- und Unterstützungsangebote im Landkreis, erstellt 
bei Bedarf einen Versorgungsplan und hilft bei der Organisati-
on, wenn Leistungen beantragt und Angebote in Anspruch ge-
nommen werden. Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach 
(Scheffelstraße 2) sind unter den Telefonnummern 06261/84-
2553 (Frau Scheuermann) und 06261/84-2554 (Herr Bauer) er-

reichbar. Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergas-
se 14) sind unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau 
Baumgartner-Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) 
erreichbar. Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter pfleges-
tuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. Das Angebot ist 
neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird empfohlen.

SHG „Fair geht vor“ (Mobbing am Arbeitsplatz)
Betroffene können sich unter Tel. 0175/800 3473 anmelden.

Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, 
Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstr. 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284.

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit.
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, 
Institutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

DRK-Kreisverband Mosbach
Neue DRK-Kurse „Erste Hilfe am Kind“
Jetzt geht es wieder ins Freie, in den Schnee, auf Spielplätze 
und zum Sport. Bewegung macht Spaß, aber schnell holt man 
sich dabei eine kleine Verletzung. Da ist es gut, wenn man so-
fort helfen kann. Wie das geht, kann man in einem Kurs „Ers-
te Hilfe am Kind“ lernen, der am Montag, 25. März 2024 von 
8.30 bis 16.30 Uhr stattfindet. Unterrichtsort ist das DRK-Service 
Center in der Bleichstraße 3 in Mosbach (Obergeschoss). Wei-
tere Kurse finden am Dienstag, 23. April, Samstag, 18. Mai, und 
Mittwoch, 5. Juni, ebenfalls von 8.30 bis 16.30 Uhr statt (Teil-
nehmerbeitrag 60 Euro). Alle Kurse leitet die examinierte Kin-
derkrankenschwester Swenja Kaiser. Eine Anmeldung kann 
per Telefon unter 06261/9208-553 oder per E-Mail an swenja.
kaiser@drk-mosbach.de erfolgen. Auch eine Online-Anmeldung 
über die Internetseite des DRK-Kreisverbands Mosbach (www.
drk-mosbach.de) ist möglich.

Hospizgruppe Kleiner Odenwald e.V.
Die IGSL-Hospizgruppe Kleiner Odenwald leistet ambulante 
Sterbebegleitung zu Hause, in Pflegeheimen und im Kranken-
haus. Daneben bieten wir Trauerbegleitung und Informationen 
zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmachten unter Verwen-
dung der Vorsorgemappe IGSL an.
E-Mail: kleiner-odenwald@igsl-hospiz.de, www.hospizgruppe-
kleiner-odenwald.de
Bereitschaftsdienst
Tel. 06262/915-381, 6356 oder 6487
Trauercafé
Wir laden die Angehörigen Verstorbener recht herzlich ein zum 
Gespräch und zum gegenseitigen Gedankenaustausch, um sie 
auf dem Weg in ihrer Trauer zu begleiten.
Nächste Termine
Donnerstag, 1.2., Donnerstag, 7.3.2024 jeweils um 15.00 Uhr im 
Vereinsraum 1 der Festhalle in Aglasterhausen
Trauer in Bewegung
Herzliche Einladung zum monatlich stattfindenden „Trauer-Geh-
Gespräch“. Die Bewegung in der Natur und die Gespräche dabei 
können bei dem Weg durch die Trauer hilfreich sein. Jede und 
jeder ist willkommen. Egal, ob der schmerzliche Verlust schon 
länger zurückliegt oder sich erst vor Kurzem ereignet hat.
Wir gehen eine ebene Strecke (ca. 5 km) im eigenen Tempo. Be-
vor wir den Rückweg antreten, erhalten Sie eine kleine Stärkung.
Nächste Termine
Donnerstag, 15.2. und Donnerstag, 21.3.2024
Treffpunkt um 15.00 Uhr auf dem Parkplatz bzw. Raum 1 der 
Festhalle in Aglasterhausen. Bei schlechter Witterung fällt die 
Wanderung aus.
Telefonnummer für Rückfragen: 06262/2360 oder 915381
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Nachtfrost
Tag erstarrt
in kaltem Traum
bis Tropfen funkeln
in Busch und Baum
Sonne
hat den Frost besiegt
Raureifig noch
wo Schatten liegt
Leuchtend blau
das Himmelssegel
Im braunen Laub
stöbern Vögel
Brigitte Thiessen

Bohneneintopf mit Nudeln
Martin Gehrlein hat einen unkomplizierten Eintopf mitgebracht, 
der mit Bohnen, Karotten, Knollensellerie und Nudeln wunderbar 
wärmt und köstlich schmeckt.
Portionen: 4
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 493, KJ: 1764, E: 20 g, F: 18 g, KH: 59 g
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten

Für den Eintopf:
• 400 g Bohnen aus der Dose (siehe Tipp)
• 800 ml Gemüsebrühe, ca.
• 1 Zwiebel
• 1 Knoblauchzehe
• 4 Karotten
• 200 g Knollensellerie
• 6 EL Olivenöl
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Paprikapulver
• 200 g Nudeln, z. B. Hörnchen
• 0,5 Bund Petersilie
• 2 Stiele Thymian
• 4 EL Balsamessig

Außerdem:
• 2 EL Parmesan, gerieben, nach Belieben

Zubereitung
1. Bohnen in einem Sieb abtropfen lassen. Etwa 300 ml Gemüse-

brühe mit 100 g Bohnen pürieren.
2. Zwiebel und Knoblauch abziehen und fein würfeln. Karotten 

und Sellerie putzen, abbrausen und ebenfalls würfeln.
3. In einem Topf 2 EL Öl erhitzen. Zwiebel und Knoblauch darin 

ca. 2–3 Minuten goldgelb andünsten.
4. Karotten und Sellerie zufügen und ebenfalls ca. 5 Minuten an-

dünsten. Mit Salz, Pfeffer und Paprikapulver würzen.
5. Bohnenpüree, übrige Brühe und die Nudeln zugeben und 

weitere ca. 8 Minuten garen, bis die Nudeln bissfest bzw. gar 
sind.

6. Die restlichen Bohnen unterrühren und erhitzen. Mit Salz und 
Pfeffer abschmecken (Falls der Eintopf zu dicklich ist, noch et-
was Brühe oder Wasser zugeben).

7. Petersilie und Thymian abbrausen und trockenschütteln. Pe-
tersilie fein schneiden. Thymianblättchen abzupfen und grob 
hacken.

8. Petersilie mit Balsamessig und dem übrigen Öl mischen und 
unter den Eintopf rühren. Nach Belieben mit etwas Parmesan 
bestreuen und servieren (ohne Parmesan ist der Eintopf ve-
gan).

Tipp: Für diesen Eintopf eignen sich große weiße Bohnen, Kid-
ney- oder Borlottibohnen. Toll ist auch ein Bohnen-Mix für diesen 
Eintopf. Ebenfalls im Supermarkt erhältlich. Noch würziger wird 
der Eintopf mit Hackbällchen oder Würstchen. Besonders köstlich 
sind z. B. Salsiccia (italienische Würstchen) oder Merguez. Diese 
nach Belieben vorher anbraten und kurz vor dem Servieren in 
den Eintopf geben und erhitzen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Johannes-Diakonie
Tolle Kostüme sind gerne gesehen
Jugendfarm Schwarzach lädt zu Programm für die Fa-
schingsferien ein
Die Jugendfarm der Johannes-Diakonie lädt Kinder ab sechs in 
den Faschingsferien zu einem bunten Ferienprogramm ein. Am 
Montag und Dienstag wird Fasching gefeiert. Das Jugendfarm-
Team freut sich auf tolle Kostüme und Verkleidungen. Für die 
restliche Woche stehen eine Schnitzeljagd und das Kochen über 
offenem Feuer auf dem Plan. Auch im Hüttenbaudorf kann nach 
Herzenslust gebaut werden. Das Jugendfarm-Programm aus 
Tierversorgung, Pflege und Misten findet jeden Tag statt. Früh-
stück, Mittagessen und Getränke sind ebenso mitzubringen wie 
dem Wetter angepasste Kleidung. Eine Tasche mit Wechselklei-
dung kann im Stall abgelegt werden. Bei Kindern mit einem hö-
heren Betreuungsbedarf kann eine kostenpflichtige Individualbe-
treuung organisiert werden.
Anmeldungen für das Ferienprogramm sind möglich unter ju-
gendfarm.schwarzach@johannes-diakonie.de.
Anmeldeschluss ist am 4. Februar. Weitere Informationen zum 
Faschingsferien-Programm und zur Anmeldung stehen auf www.
johannes-diakonie.de/jugendfarm.
Die Jugendfarm Schwarzach befindet sich auf dem Standort 
Schwarzach der Johannes-Diakonie. Sie ist eine Einrichtung der 
offenen Kinder- und Jugendarbeit und eine Begegnungsstätte für 
Menschen mit und ohne Behinderung.

Onlinevortrag des Volksbundes in Nordbaden
„Die deutschen Gebirgstruppen im Ersten Weltkrieg“
Dr. Alexander Jordan, Direktor des Wehrgeschichtlichen Muse-
ums Rastatt, und langjähriger Kooperationspartner des Volks-
bundes Nordbaden, wird am 31.1.2024 um 19.00 Uhr zum The-
ma „Die deutschen Gebirgstruppen im Ersten Weltkrieg“ auf 
Einladung des Volksbundes online seinen Vortrag halten.
In Anlehnung an sein im letzten Jahr herausgebrachten Buches 
wird Dr. Jordan Entwicklung, Funktionsweise und Einsätze der 
deutschen Gebirgstruppen im Ersten Weltkrieg zusammenfas-
sen. Neben der bislang weitgehend unerforschten Geschichte 
der ersten Schneeschuheinheiten bilden vor allem die Feldzüge 
in den Dolomiten 1915 und am Isonzo 1917 einen Schwerpunkt 
der Darstellung. Auch wird er Einblicke in den Alltag des Gebirgs-
kriegs geben. Zudem wird er einen kleinen Exkurs zu Kriegsgrä-
berstätten geben, die in Bezug zu seinem Vortragsthema stehen
Der Vortrag wird mit Rückfragen ca. eine Stunde dauern. Bit-
te melden Sie sich per E-Mail: bv-karlsruhe@volksbund.de bis 
spätestens 31.1.2024 um 12.00 Uhr an. Sie erhalten rechtzeitig 
einen Link für den auf Teams angebotenen Vortrag. Eine Teilnah-
me bei Teams kann auch im Browser erfolgen.
Der Vortrag ist kostenfrei, um eine Spende zugunsten des Volks-
bundes wird gebeten.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Winterabend
Früh dunkelt
Nacht
Kalt weht Wind
Geborgen
wir zu Hause sind
Buch und Tee
Wolldecke fein
im Lampenschein
Brigitte Thiessen

Regional denken - Regional handeln
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VEREINE

KOSTENLOSES FORTBILDUNGSKONZEPT
FÜR TRAINERINNEN UND TRAINER
Die NUSSBAUM Trainerschule 2024 –
jetzt noch bewerben

Trainer müssen neben sportlichen Qualitäten
vieles haben. Auch pädagogische Fähigkei-
ten und Einfühlungsvermögen. Gemeinsam
haben der Verein Anpfiff ins Leben e.V. und
die Nussbaum Stiftung deshalb ein Konzept
entwickelt, genau diese Kompetenzen zu
stärken: die NUSSBAUM Trainerschule.

Sie fiebern an der Seitenlinie oder am Hal-
lenrand, angespannt bis in die Haarspitzen,
rufen, gestikulieren, treiben ihre Teams oder
Schützlinge zu maximaler Leistung an. An je-
dem Wochenende. Oft seit Jahren. Die Rede
ist jedoch nicht von den hoch dotierten Pro-
ficoaches im feinen Zwirn. Gemeint sind die
Trainerinnen und Trainer der Amateurverei-
ne. Also die Menschen, denen Eltern ihre Kin-
der anvertrauen, damit sie sportlich geför-
dert werden. Mit einem Trainerschein haben
sie sich sportlich qualifiziert. Einen pädagogi-
schen Hintergrund indes haben wenige.

SCHWIERIGE SITUATIONEN MEISTERN
Die NUSSBAUM Trainerschule – Pädagogik im
Sport, das Gemeinschaftsprojekt der Nuss-
baum Stiftung und Anpfiff ins Leben, bietet
Trainern die Möglichkeit, sich gezielt in der
Bewältigung schwieriger Situationen weiter-
zubilden. Die erste Runde des mehrteiligen
und kostenfreien Programms ist inzwischen
abgeschlossen: Knapp 30 engagierte Trai-
nerinnen und Trainer aus dem ganzen Ver-
breitungsgebiet von Nussbaum haben teil-
genommen – ihre Sportarten reichten von
Handball über Fußball, Volleyball, Turnen
und Tanzen bis hin zu Unterwasserrugby.

FAZIT: POSITIV
In drei Workshops haben sie sich in Theorie
und Praxis weitergebildet und ausgetauscht,
sich intensiv mit Themen wie Ausgrenzung,

Aggressivität und kritischen Elterngesprä-
chen auseinandergesetzt, um für die He-
rausforderungen im Traineralltag besser
gerüstet zu sein. Das Fazit: rundum positiv.

Ines Breuninger vom TV Bammental er-
klärte, man könne so viele Lizenzen ma-
chen, wie man möchte, das Thema Päd-
agogik käme viel zu kurz: „Es ist wichtig,
dass man sich nicht nur fachlich ausbildet,
sondern auch lernt, methodisch mit den
Kindern und Jugendlichen zu arbeiten.“

Miguel Stegmüller, der die Handballerin-
nen vom HLZ Ketsch/Friesenheim trai-
niert, will nicht mehr nur Trainer sein,
sondern auch Mensch. Sein wichtigstes
Learning ist: Lernt eure Schützlinge ken-
nen. Und Roman Hauck vom FC Zuzen-
hausen fasst zusammen, was für ihn einen
guten Trainer ausmacht: „Er sollte selbst
Schüler bleiben und bereit sein, Neues zu
lernen.“ Ganz nach dem Ansatz der Nuss-
baum Trainerschule.

PRAXISNAHE
Das für die NUSSBAUM Trainerschule ausge-
arbeitete, pädagogische Konzept nach den
Leitlinien der 360°-Jugendsportförderung
von Anpfiff ins Leben möchte nicht nur fun-
diertes Theoriewissen vermitteln. Vielmehr
sollen Beispiele aus der Praxis diskutiert wer-
den, mit denen inhaltlich auf die Kinder und
Jugendlichen im Verein eingegangen wer-
den kann. So gibt es regelmäßige und beglei-
tende Blogbeiträge, um den Trainer auf und
neben den Platz bestmöglich auszubilden.

BIS 4. FEBRUAR BEWERBEN
Und weil laut einer alten Trainerweisheit
nach dem Spiel vor dem Spiel ist: Die nächste
Runde steht aktuell in den Startlöchern und
verspricht erneut eine intensive Auseinan-
dersetzung mit relevanten pädagogischen
Themen im Sport. Bewerben können sich
Trainerinnen und Trainer aus dem Gebiet der
Nussbaum Medien. Es gilt allerdings, schnell
zu sein, denn die Bewerbungsphase läuft
noch bis zum 4. Februar. (red)

Wenn Trainer die Schulbank drücken ...
Die NUSSBAUM Trainerschule bietet
Perspektiven für den Trainingsalltag.

BaWue-Seite1

Alle Infos zur An-
meldung, Termine,
Videos und Beispiel-
Lektionen finden Sie
hinter diesem QR-
Code oder hier:

https://lokalmatador.net/trainerschule24

Fotos: offenblende/AiL

Am Ende gibt es
ein Zertifikat.
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Besuche www.nussbaum.de!

Wähle Deine Region und
melde Dich an, um nichts

mehr zu verpassen.

Mach aus lokal einfach
regional und informiere Dich
über Deine Ortsgrenze hinaus.

Du bekommst alle Infos,
Events, Profile und Storys,
die Dich interessieren.

Wähle Deine Region und
genieße Dein ganz persönliches
Leseerlebnis!

Das neue NUSSBAUM Portal

MEHR ALS NUR DEIN
AMTSBLATT ONLINE

Kostenlos für Dich!
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AUTO

VERANSTALTUNGEN

markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im Februar
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

5
 Bauen & Wohnen
 Rechtsanwälte in der Region
 Valentinstag

6
 Auto & Zweirad
 Job & Karriere - Handwerk am Bau
 Valentinstag

7  Haus & Energie
 Leben im Alter

8

 Finanzen & Versicherungen in der Region
 Job & Karriere - Berufe im Handel
 Rechtsanwälte in der Region*
 Zuhause schöner wohnen

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

MY WAY OF SKIURLAUB.

Rabatt
10%

T:0049 7033 526675 

Chalet für 8 Personen ab € 60 p.P.* Apartments oder Clubhaus für 
bis zu 26 Personen ab € 30 p.P.*

Apartment für 4-6 Personen
ab 41 € p.P.*

ERZBERG ALPIN RESORT
Steiermark

*Preisbeispiel pro Person und Nacht. 3 Nächte im Jänner bei Maximalbelegung.

www.alps-resorts.com | holiday@alps-resorts.com

Micro-Apartment als
zukunftssichere Kapitalanlage

Die Nachfrage nach kleineren Wohnungen steigt durch die
wachsende Anzahl Studierender und Singlehaushalte. Füh-
rende Unternehmen haben in diesem Bereich ebenso einen
erhöhten Bedarf. Neubau- u. Bestandswohnungen, langfristige
Pachtverträge über 25 Jahre, KP ab 153.900 Euro, Mietrendite
bis 4,5 %, geringe Instandhaltungs- u. Verwaltungskosten, kein
Mieterkontakt, sofortige und konstante Mieteinnahmen!

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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Foto: GMH/BDC

Der Champignon ist Deutschlands
beliebtester Pilz. Fakten und Tipps zu
Einkauf, Lagerung und Zubereitung
gibt es über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/champignons/
Foto: LauriPatterson/E+/Getty Images

Fleischesser, Vegetarier, Veganer – Pilze tun allen gut
FürVegetarier undVeganer sind Pilze einMuss. Sie sind die einzige nicht tierische Quelle für Vitamin D. Aber auch für
Menschen, die Fleisch essen, ist eine pilzreiche Ernährung sinnvoll. Zudem helfen Pilze beim Abnehmen.

Unser Körper braucht Vita-
min D für die Gesundheit von
Knochen, Nerven und für die
Stärkung der Abwehrkräfte.
Eigentlich würde unser Körper
unter Einfluss des Sonnen-
lichts ja selbst ausreichend Vit-
amin D herstellen. Aber unsere
heutige Lebensweise, bei der
wir unsere Zeit insbesondere
in den Wintermonaten über-
wiegend in geschlossenen
Räumen verbringen, verhin-
dert das.

Vitamin D Mangel
Laut Robert-Koch-Institut ent-
wickeln 50 Prozent der Bevöl-
kerung in den Monaten Feb-
ruar und März einen schweren
Vitamin D-Mangel. Bei 25 Pro-
zent der Bevölkerung weitet
sich der Mangel auf die Mo-
nate November bis April aus.
20 μg des Vitamins empfiehlt

die Deutsche Gesellschaft für
Ernährung täglich. 10 Prozent
davon liefern 100 g der ge-
wohnten Champignons. Noch
besser sind mit Vitamin D an-
gereicherte Champignons, die
9,6 μg, also die Hälfte des Ta-
gesbedarfs, enthalten.

Abnehmen mit Pilzen
Übergewicht ist für viele Men-
schen ein Problem. Damit eine
Umstellung der Ernährung
nicht mit Hungern und Ver-
zicht einhergehen muss, sind
Pilze ein ganz wichtiger Nah-
rungsbestandteil. Sie besitzen
nur 0,2 g Fett pro 100 g und
liefern gerade mal 64 kJ Ener-
gie. 100 g Rinderfilet enthal-
ten 636 kJ, also das Zehnfache,
Schweinefleisch sogar 841 kJ.
Viele, die abnehmen möchten
und auf derart energiereiches
Fleisch verzichten, klagen

nach einer Salat- oder Gemü-
se-Mahlzeit über Hungeratta-
cken. Sie führen zu unkontrol-
liertem Essen zwischendurch.

Gesunde Sattmacher
Wer seine Mahlzeit mit Pilzen
anreichert, verhindert das.
Denn trotz ihres geringen
Energiegehalts halten Pilze
wunderbar lange satt. Pilze
mit ihren nur langsam verdau-
baren Zellstrukturen beschäf-
tigen Magen und Darm lange.
Genauso lange signalisieren
sie dem Körper: „Ich bin noch
satt“. Hungerattacken bleiben
aus. Außerdem erinnern sie
mit ihrer Struktur an Fleisch,
was viele Menschen ange-
nehm finden. Von den heil-
samen Inhaltsstoffen der Pilze
profitieren alle gleichermaßen
– egal ob Fleischesser, Vega-
ner oder Vegetarier. Pilze mit

ihren Polysacchariden, also
den sehr komplexen Mehr-
fachzuckern, und ihren Beta-
Glukanen wirken stark gegen
Entzündungen und Infektio-
nen. Sie hemmen die Vermeh-
rung von Viren und Bakterien.
Sie besitzen zellschützende
Antioxidantien und beugen
nachweislich der Entwicklung
von Tumoren vor. Sie helfen
das Cholesterin zu senken und
verbessern das Verhältnis vom
schlechten HDL-Cholesterin
zum guten LDL-Cholesterin.

Einfach lecker
Vor allem aber sind Pilze ein-
fach köstlich – egal ob gebra-
ten, geschmort, gegrillt oder
gedünstet. Also nichts wie ran
an Champignon, Austernpilz,
Kräuterseitling und Shiitake.
Der Körper dankt es immer!
(GMH/BDC/red)

2023-04_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/genuss/

Fleischesser Vegetarier Veganer – P

GENUSS &
ERNÄHRUNGERNÄHRUNG
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STELLENIMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Lange Str. 22
74889 Sinsheim
Telefon 07261 7299696
www.garant-immo.de

TAG DER OFFENEN TÜR ∙ 03.02.24 ∙ 10-15Uhr
Frankfurter Str. 81 – 85 ∙ Heilbronn ∙ www.akademie-bw.de

Biomasseheizkraftwerk
Obrigheim GmbH & Co. KG

Wir suchen zum sofortigen Eintritt folgende Mitarbeiter:

Kraftwerks- und Anlagenfahrer m/w/d
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
- Beaufsichtigen und Bedienen der Kesselanlage
- Ausführen von Kontrollgängen sowie Beheben von Betriebsstörungen
- Durchführung von Wartungs- und Instandhaltungs- und Reinigungsarbeiten
Ihr Profil:
- abgeschlossene Berufsausbildung in einem metallverarbeitenden oder
elektrotechnischen Beruf
- Grundkenntnisse in der Fördertechnik, der Steuerungs- und Regeltechnik
- Bereitschaft zumWechselschichtdienst
- Führerschein für Flurförderfahrzeuge (erwünscht)

Helfer/in Materialwirtschaft m/w/d
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
- Brennstoffannahme mit Qualitätskontrolle
- Befüllung der Brennstoffbunker und Ascheverladung
- Unterstützung bei Reparatur-, Wartungs-, Instandhaltungs- und Reinigungs-
arbeiten an allen Funktionseinheiten des Kraftwerks
Ihr Profil:
- technisches Verständnis
- Führerschein für Flurförderfahrzeuge (erwünscht)

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

BKWO Biomasseheizkraftwerk Obrigheim GmbH & Co. KG
Personalabteilung Ochsenfurt
- Frau Thume-
Molkereistr. 6a, 97199 Ochsenfurt
E-Mail: bewerbung@bkwo.de

HAUSHALTSAUFLÖSUNG, MÖBEL, HAUSRAT
am 27.1.2024
von 10-12 Uhr
Bgm.- Wagner- Str. 16,
Gasthaus AdlerFo
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HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/haus-energie/

Foto: Santje09/iStock /Getty Images Plus

Infrarotheizung: Eine innovative Heizungsalternative
Infrarotheizungen arbeiten mit Strahlungswärme, die ein wohltuendes Raumklima erzeugt. Vor allem im Verbund 
mit Solarenergie arbeitet eine Infrarot� ächenheizung e�  zient und unabhängig von fossilen Brennsto� en.

Das Thema Heizen und Heiz-
kosten bewegt Mieter und Ei-
gentümer. Neben den fossilen 
Brennsto� en gibt es jedoch 
alternative Lösungen. Dazu 
gehören Infrarot-Flächenhei-
zungen, die mit Strom betrie-
ben werden. In Kombination 
mit einer Solaranlage lassen 
sich umweltschonende Heiz-
systeme realisieren, denn  
Infrarotheizungen wandeln 
elektrischen Strom in Wärme-
strahlung um.

Wie funktioniert das?
Infrarotstrahlung ist ein Teil 
des elektromagnetischen Wel-
lenbereichs. Im Gegensatz zu 
konventionellen Heizungen 
erwärmt eine Infrarotheizung 
nicht die Raumluft, sondern 
die Wände und feste Körper im 
Raum. Diese Strahlungswärme 
wird von den Bewohnern als 

angenehm empfunden und 
auch Allergiker pro� tieren 
davon, dass es nicht zu Luft-
verwirbelungen kommt und 
die Staubbelastung in der Luft 
wesentlich geringer ist. Die In-
frarotstrahlung erwärmt Wän-
de, Decken und Böden gleich-
mäßig. Diese speichern die 
Wärme und geben sie in den 
Wohnraum ab. Positiver Ne-
bene� ekt: Die Wände bleiben 
trocken, das macht Schimmel 
das Leben schwer. 

Wandpaneele oder Gewebe
Infrarotheizungen gibt es als 
sichtbare Flächenheizung an 
der Wand, die in unterschied-
lichen Dessins dekorative 
Raumakzente setzt, oder ver-
borgen in Boden und Wand 
als Heizfolien und innovatives 
Hightech-Heizgewebe. Durch 
eine spezielle Carbon-Be-

schichtung wird das Gitterge-
webe elektrisch leitfähig. Das 
Heizgewebe mit elektrischen 
Leitungen und einer Steuer-
einheit wird vom Maler oder 
Trockenbauer an Wand oder 
Decke verlegt und dann ver-
putzt. Den Anschluss über-
nimmt ein Elektriker.

„Wird mit Infrarotstrahlung ge-
heizt, stellt sich die Wohlfühl-
temperatur im Raum deutlich 
schneller ein. Heizsysteme 
auf Basis von Infrarot scha� en 
rasch ein gutes Raumklima 
ohne kühle Zonen oder Zug-
luft,“ weiß Heizsystem-Experte 
Ralf Barthmann. Ein weiteres 
Plus: die Energiee�  zienz. „Mit 
einer Infrarot-Flächenheizung 
können Wohnräume bei glei-
chem Wärmeemp� nden circa 
2 °C kühler gehalten werden. 
Das entspricht einer Energie-

ersparnis von etwa 12 Pro-
zent.“ erklärt Barthmann. Die 
Anscha� ungskosten sind zu-
dem deutlich günstiger als 
bei einer herkömmlichen Hei-
zung. Die Heizpaneele sind 
portabel und vergleichsweise 
schnell an der Wand montiert- 
genau dort, wo man sie haben 
will. 

Eigenstrom nutzen
Zur Senkung der Stromkosten 
kann eine Photovoltaik-Anlage 
die Lösung sein, mit der Strom 
selbst erzeugt wird. Die PV-An-
lage sollte ausreichend groß 
sein und einen Stromspeicher 
haben, um den Bedarf der Hei-
zung bis in die Übergangszeit 
hinein decken zu können. Als 
� exible Ergänzung sind Infra-
rotheizungen ein geeigneter 
Partner im Heizsystem. (txn/
energie-fachberater.de/red)

 Tipps zur Anscha� ung, ein Video und 
eine Übersicht zu „Pro und Contra 
Infrarotheizung“ � nden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/infrarotheizung/

2024-04_HauEne_ThKoll-Seite-1-90x50

HAUS &
ENERGIE https://lokalmatador.net/haus-energie/
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Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
www.rolladen-longerich.de
 oder
www.rolladen-longerich.de

06262 / 859
info@rolladen-longerich.de

Das Fachgeschäft für Sonnen- und Wetterschutz
Terrassendächer Lamellendächer Pergolen
Markisen Sonnenschirme Rollläden
Raffstore Insektenschutz Haustüren
Garagentore Innenbeschattungen Reparaturen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

74847 Obrigheim-Mörtelstein | Vorstadt 9a
✆ 06262 927973 | 📱📱0162 1719789 | info@jahn-malerbetrieb.de

❯ Malerarbeiten ❯ Fassadenarbeiten
❯ Gerüstbau ❯ Lackierarbeiten
❯ Tapezierarbeiten ❯ Trockenbau

Gartenpflege
Hecken-/Strauchschni�
Baumschni�/Fällung
und vieles mehr

Gartenservice Mi�nacht
Mosbach | 0170 5107237

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Weilerhöfer
Bauernladen

Puten-
➢ Oberkeule, wie gewachsen 100 g € 1,00

➢ Zigeunerwürste 100 g € 1,65

zuverläss
ig schnell fair

Heizöl
Holzpellets
Diesel festeBrennstoffe

Bad Rappenau
IngoMehl

Tel. 0 70 66 / 915 00 30

Bad Friedrichshall
Stefan Koch

Maximilian Müller
Vanika Singh

Tel. 0 71 36 / 98 88 13

Ihre Ansprechpartner

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07264 70246-0
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
bad-rappenau@nussbaum-medien.de



FREIZEIT

ERFOLGSPROJEKT FÜR NATUR UND MENSCH:  
10 JAHRE NATIONALPARK SCHWARZWALD

 

Erste Infos zum Programm im Jubilä-
umsjahr sowie ein Video finden Sie un-
ter diesem Link: 

Seebach. Im Januar 2014 wurde der National-
park Schwarzwald offiziell gegründet. Bislang 
ist er der erste und bisher einzige Nationalpark 
in Baden-Württemberg. 

Großes stand bevor, als vor zehn Jahren der Ent-
schluss zum Nationalpark Schwarzwald fiel –  
Großes hat sich seitdem bewegt. „Natur Na-
tur sein lassen“, lautet die Devise. Was einfach 
klingt, ist in der Umsetzung viel Arbeit. Damit 
sich Tier- und Pflanzenwelt frei und ungelenkt 
entwickeln können, mussten weitreichende 
Konzepte entwickelt werden – für den Wald, 
die Wege, aber auch für den Tourismus und 
Verkehr. „Im Schwarzwald ist es gelungen, ei-
nen Nationalpark zu realisieren, der zu einem 
wertvollen Rückzugsort für viele Arten und 
ein echtes Pfund für die Region geworden 
ist“, freut sich Umweltministerin Thekla Walker 
(Grüne) über das bereits Erreichte.

ERSTE POSITIVE EFFEKTE
Schon jetzt zeigen sich erste Effekte, die ein 
sich selbst überlassener Wald mit sich bringt. 
„Veränderungen der letzten zehn Jahre sind im 
Nationalpark inzwischen sichtbar, spürbar. Die 
Werkstatt Natur ran an die Arbeit lassen – was 

das bedeutet, erleben wir und Besucherinnen 
und Besucher inzwischen hautnah mit“, berich-
tet Nationalparkleiter Wolfgang Schlund. So 
erhalten Arten, die zum Beispiel auf alte Bäume 
oder Totholz angewiesen sind, wieder einen Le-
bensraum. Lange verschwundene Vogel- und 
Käferarten haben sich im Bestand stabilisiert, 
seltene Pflanzen und Pilze finden Raum.

Neben dem Nicht-Eingreifen in die Natur wer-
den im Nationalpark auch konkrete Schutz-
maßnahmen ergriffen, um die Lebensbedin-
gungen für gefährdete Arten zu verbessern, 
zum Beispiel für das Auerhuhn. In erster Linie 
werden dazu die hochgelegenen Heiden, auch 
Grinden genannt, gepflegt und beweidet. „Der 
Prozessschutz führt zusammen mit den geziel-
ten Artenschutzmaßnahmen wesentlich zum 
Erhalt der Biodiversität. Auf gerade einmal ei-
nem Prozent der Landesfläche wurden inner-
halb der letzten zehn Jahre mehr als 9.000 Ar-
ten nachgewiesen“, zeigt sich Walker angetan.

NATURERLEBNIS UND RÜCKZUGSORT
Davon profitiert auch der Mensch, der im Na-
tionalpark die Gelegenheit findet, bei Führun-
gen oder auf eigene Faust die Natur in ihrer 

Vielfalt und ihrer natürlichen Entwicklung zu 
erleben. Zugleich bietet der Park Raum für 
Freizeitaktivitäten wie Wandern, Rad fahren 
oder Wintersport. Somit hat sich das Schutzge-
biet auch zu einer touristischen Attraktion ent-
wickelt, die jährlich rund 750.000 Menschen 
anlockt. Großer Beliebtheit erfreut sich zudem 
das Besucherzentrum am Ruhestein, das mit 
Wissenswertem zum Park und mit einer Aus-
stellung aufwartet.

Die 27 Gemeinden, die den Nationalpark um-
schließen, haben sich inzwischen zu einer GmbH 
zusammengetan und bringen den Tourismus in 
der Region mit gebündelten Kräften voran.

GRUND ZUM FEIERN
Alles in allem ein echter Grund zum Feiern! 
„Über das gesamte Jahr wollen wir Bürgerin-
nen und Bürger bei Führungen und Veran-
staltungen dazu einladen, den Nationalpark 
vor Ort und gemeinsam mit uns zu erleben. 
Wir wollen genau hinschauen, auf die großen 
und kleinen, die sichtbaren und verborgenen 
Veränderungen“, sagt Schlund voll Vorfreude 
auf ein volles Programm zum Jubiläumsjahr.  
(pm/red)

https://lokalmatador.net/nationalpark10

Das Nationalparkzentrum ist Anlaufstelle 
für Information und Freizeit.
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Nebel an der Badener Höhe.

BaWue-Seite1
Foto: Arne Kolb/Nationalpark Schwarzwald
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Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Mosbach
0 62 61 / 40 04

Beerfelden
0 60 68 / 13 10
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Schmierstoffe • Kraftstoffe •Tankreinigung •Tankstellen
Heizöle • Pellets

Unsere Schmierstoff-Partner
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Wärme zumWohlfühlen

FRÜHLINGS
FASSADENAKTION

Fassade neu nur
8.999,- €*
Bis 29.02.2024 nochmal2% extra Nachlass!Tel. 06261 9321-0

Mehr unter:
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99 9.99
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,-- Pfand 3,50

8.99
12/0,75 L Preis p.Liter € 1,-- Pfand 3,50

4.99

3.49

Kaiserstühler
Rotwein
trocken

QbA

1,0 L Preis Pfand -,05
3.49

3.49 2.99

12/0,7 L Preis p.Liter € -,59 Pfand 3,50

1,0 L Preis Pfand -,05

Schwäbischer
Landwein

Rot

Pfälzer
Portugieser
Weißherbst

QbA

16.99
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,70 Pfand 3,50

14.99
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,70 Pfand 3,50

+ Filzuntersetzter + 1 Karnevalsmütze

20/0,5 L Preis p.Liter € 1,70 Pfand 3,50
16.
Kristall,Hefe
dunkel,
alkoholfrei Cola-Mix

Gebert & Ginder
Heilbronner

Staufenberg
Riesling

normal/trocken

1,0 L Preis Pfand -,05 1,0 L Preis Pfand -,05

20/0,5 L Preis p.Liter € 1,70 Pfand 3,50

99
20/0,5 p.Liter20/0,5

Genuss
Limonade

20/0,5 L Preis p.Liter € 1,-- Pfand 3,50

Sport
classic/medium

KaiserstühlerKaiserstühler Gebert

74821 Mosbach
Oberer Mühlenweg 5
Tel. 06261/2429
Mo-Fr: 9-19 Uhr, Sa:8-18 Uhr
74821 Mosbach-Diedesheim
Steige 51, Tel. 06261/7122
Mo-Sa: 8 - 20 Uhr

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de
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... wir tun... wir tun
was dafür!was dafür!
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